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Die Gemeindeverwaltung wünscht Ihnen besinnliche
Feiertage und alles Gute im neuen Jahr!
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Not- und Sozialdienste

Ärztliche Notfalldienste
außerhalb der Sprechstunden, an Wochenenden und an
Feiertagen:

Allgemeinarzt Plüderhausen
Telefon 01805/0 11 20 76

Allgemeinarzt Walkersbach
Telefon 01805/0 11 20 78

Kinderarzt Plüderhausen
Freitag, 24. 12.: Dr. Conzelmann / Dr. Prekas, Gartenstraße
59, Urbach, Telefon 07181/83004 und Dr. Riegger-Walker,
Beinsteiner Straße 4, Waiblingen, Telefon 07151/21080
Samstag 25. 12.: Dr. Klopp / Dr. Lorenz / Intelmann, Markt-
platz 10, Winterbach, Telefon 07181/977880 und Dr.
Holzinger, Marktstraße 56, Weinstadt-Beutelsbach, Telefon
07151/65057; ab 20 Uhr Telefon 0160/5510663
Sonntag, 26. 12.: Dr. Hetzinger, Oberer Marktplatz 1, Schorn-
dorf, Telefon 07181/5648; Privat: Telefon 07181/68549 und
Dr. Müller, MVZ Die Familienpraxis GmbH, Bahnhofstraße 27,
Remshalden, Telefon 07151/2060455
Freitag, 31. 12.: Dr. Weiblen, Wallstraße 6, Winnenden,
Telefon 07195/3255 und Dr. Horlacher / Dr. Weimann, Alter
Postplatz 13, Waiblingen, Telefon 07151/53453
Samstag, 1. 1. 2011: Dr. Schlegel / Dr. Hegai, Chr.-Bauer-
Straße 5, Welzheim, Telefon 07182/3535 und Drs. Wolfgramm
/ Adam, Bahnhofstraße 52, Fellbach, Telefon 0711/587555
Sonntag, 2. 1. 2011: Dr. Ertelt, Bahnhofstraße 149, Fellbach,
Telefon 0711/581260 und Dr. Brügel, Schillerstraße 63,
Schorndorf, Telefon 07181/43330
Donnerstag, 6. 1. 2011: Dr. Klopp / Dr. Lorenz / Intelmann,
Marktplatz 10, Winterbach, Telefon 07181/977880

Kinderarzt Walkersbach
Mo.-Fr. 18.00 - 8.00 Uhr: Telefon 01805/0 11 20 78
Wochenende/Feiertag: Telefon 01805/0 11 20 84

Augenarzt
Telefon 0 18 05 / 28 43 67 oder 0 18 05 / AUGEN SOS

Chirurg/Orthopäde
Telefon 01805/55 78 91

Frauenarzt
Telefon 01 805/55 78 90 (nur aus dem Festnetz)

HNO-Arzt
Telefon 01805/00 36 56

Zahnarzt
Telefon 07 11 / 787 7744

Tierärztlicher Notdienst Rems-Murr-Kreis
(jeweils von 8 Uhr bis 8 Uhr) Tel. 07000/843 76 68 oder
(07000/tiernot)
Samstag, 25. 12. – Sonntag, 26. 12.: Dr. Currle (Waib-
lingen) Telefon 07151/21179
Samstag, 1. 1. – Sonntag, 2. 1. 2011: Dr. Erath (Leutenbach)
Telefon 07195/8407
Donnerstag, 6. 1. 2011: Dr. Erath (Leutenbach) Telefon
07195/8407

Bereitschaftsdienste der Apotheken Region Schorndorf/
Welzheim
(Dienstwechsel jeweils 8.30 Uhr morgens)

Samstag, 25. 12.: Kur-Apotheke Köstlin, Kirchplatz 25,
Welzheim, Telefon 07182 /89 52

Sonntag, 26. 12.: Dr. Palm’sche Apotheke, Marktplatz 2,
Schorndorf, Telefon 07181/50 08

Montag, 27. 12.: Apotheke Schlechtbach, Rathausplatz 41,
Rudersberg-Schlechtbach, Telefon 07183 /9314 46

Dienstag, 28. 12.: Post-Apotheke, Schulstraße 4, Schorn-
dorf, Telefon 07181/52 30

Mittwoch, 29. 12.: Salier-Apotheke, Bahnhofstraße 1,
Winterbach, Telefon 0 71 81/4 11 58

Donnerstag, 30. 12.: Süd-Apotheke Schorndorf, Uhland-
straße 98, Schorndorf, Telefon 0 71 81/4 8248 21

Freitag, 31. 12.: Ahorn-Apotheke, Backnanger Straße 17,
Rudersberg, Telefon 071 83/ 76 50 und Rathaus-Apotheke,
Kirchstraße 5, Lorch, Telefon 0 7172/89 10

Samstag, 1. 1.: Uhland-Apotheke, Feuerseestraße 13,
Schorndorf, Telefon 0 7181 /6 30 45

Sonntag, 2. 1.: Kastell-Apotheke, Rudersberger Straße 8,
Welzheim, Telefon 0 7182 /65 58

Montag, 3. 1.: Daimler-Apotheke, Unterer Marktplatz 32,
Schorndorf, Telefon 0 7181 /612 98

Dienstag, 4. 1.: Apotheke Urbach, Gartenstraße 53, Urbach,
Telefon 07181/814 80

Mittwoch, 5. 1.: Gaupp’sche Apotheke, Oberer Marktplatz 1,
Schorndorf, Telefon 07181 /93 9810

Donnerstag, 6. 1.: Apotheke am Kirchplatz, Kirchplatz 16,
Welzheim, Telefon 0 71 82/80 59 30

Freitag, 7. 1.: Hubertus-Apotheke, Wieslauftalstraße 31,
Schorndorf-Haubersbronn, Telefon 07181 /6 22 86

Diakoniestation Schorndorf und Umgebung
Ortsbüro Plüderhausen
Brunnenstraße 6, Tel. 6 06 77 90 - erreichbar rund um die Uhr
Kranken-, Alten- mit Familienpflege, Betreuung von
Demenzkranken je rund um die Uhr
Pflegedienstleitung: Manuela Roth
Nachbarschaftshilfe und Hauswirtschaftliche Versorgung
Hilfe bei Haushaltsführung, Essen zubereiten, Hilfe bei der
Körperpflege, Hilfe beim Duschen und Baden, Hilfe beim An-
und Ausziehen, Begleitung auf Spaziergängen, Arztbe-
suchen, Botengängen, Babysitten.
Einsatzleitung: Bianca Cvek

Betreuung von Alzheimer-Kranken und dementen älteren
Menschen in der Gruppe
Donnerstag Nachmittags von 14.30 - 17.30 Uhr
Auskunft und Anmeldung:
Karin Kron, Tel.: 8 48 40; Elisabeth Ulmer, Tel.: 8 22 13

Fortsetzung auf Seite 33

Notrufe in Plüderhausen

Über folgende Telefonnummer wird in Notfällen geholfen:

Feuer 112

Rettungsdienst 112

Polizeiposten Plüderhausen 8 13 44

Polizeirevier Schorndorf 20 40

Rohrbrüche 0171/9 70 5760

Störungsdienst Strom (EnBW) 0800 / 3 62 94 77

Störungsdienst Strom Walkersbach,
Eiben- und Schautenhof 0 79 61 / 820

Störungsdienst Gas (EnBW) 0800 / 3 62 94 47
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Amtliche Mitteilungen

Der Mikrozensus startet wieder 
im Januar 2011
Am 10. Januar 2011 startet die Befragung zum Mikrozensus
2011. Der Mikrozensus ist eine gesetzlich angeordnete Be-
fragung über die Bevölkerung und den Arbeitsmarkt. Zu-
sammen mit dem Mikrozensus wird in allen auskunftspflich-
tigen Haushalten auch die EU-Arbeitskräftestichprobe
durchgeführt. Stichprobenartig werden die etwa 48.000
Haushaltsbefragungen gleichmäßig auf alle Monate und
Wochen des Jahres verteilt. Die zufällig ausgewählten
Haushalte sind auskunftspflichtig.

Der Mikrozensus wird im Jahr 2011 parallel zur großen
EU-weiten Volkszählung „Zensus 2011“ durchgeführt. 
Diese startet am 9. Mai 2011, die Vorbereitungen sind ange-
laufen. 

Datenschutz und Geheimhaltung sind, wie bei allen
Erhebungen der amtlichen Statistik, umfassend gewährlei-
stet. Die Interviewerinnen und Interviewer sind zur strikten
Verschwiegenheit verpflichtet, kündigen sich einige Tage
vor ihrem Besuch schriftlich an und übergeben mit dieser
Ankündigung zudem auch Informationsmaterial über die
Erhebung. Die Erhebungsbeauftragten weisen sich mit
einem Interviewerausweis des Statistischen Landesamtes
aus. Die Befragung wird mit einem Laptop durchgeführt.

Die Daten des Mikrozensus bilden für Politik, Wirtschaft,
Verwaltung, Wissenschaft, Presse und nicht zuletzt für inter-
essierte Bürgerinnen und Bürger eine unverzichtbare und
aktuelle Informationsquelle über die wirtschaftliche und
soziale Lage der Bevölkerung, der Familien und der
Haushalte, den Arbeitsmarkt, die Berufsstruktur und die
Ausbildung.

Die Mikrozensusergebnisse für Baden-Württemberg wer-
den vom Statistischen Landesamt fortlaufend veröffentlicht
und stehen jedermann zur Verfügung. Ausgewählte
Ergebnisse des Mikrozensus sind auch per Internet unter
www.statistik-bw.de abrufbar.

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern zur Verfügung:
Statistisches Landesamt Baden-Württemberg
70158 Stuttgart
Tel. (0711) 641 - 2971 oder - 2513
Mail: mikrozensus@stala.bwl.de 

Gottesdienstschutz am Heiligen
Abend und an Silvester, Sperrzeit in
der Silvesternacht
Gottesdienstschutz am Heiligen Abend und an Silvester 
Nach dem Sonn- und Feiertagsgesetz Baden-Württemberg
genießen Gottesdienste am Heiligen Abend und an Silvester
einen besonderen Schutz. So sind am Heiligen Abend
(24.12.) ab 17.00 Uhr und an Silvester (31.12.) von 18.00 Uhr
bis 21.00 Uhr in der Nähe von Kirchen und anderen dem
Gottesdienst dienenden Gebäuden alle Handlungen zu ver-
meiden, die geeignet sind, den Gottesdienst zu stören; dies
gilt insbesondere an Silvester auch für das Abbrennen von
Feuerwerks- und Knallkörpern. 

Bezüglich des Abbrennens von Feuerwerks- und Knall-
körpern ist zu beachten, dass solche nur am 31.12. und am 1.1.
gezündet werden dürfen, außerdem ist das Abbrennen von
Feuerwerkskörpern in unmittelbarer Nähe von Fachwerk-

häusern verboten. Zuwiderhandlungen gegen die genann-
ten Vorschriften stellen Ordnungswidrigkeiten dar, die mit
Geldbußen geahndet werden können.

Sperrzeit in der Silvesternacht
In der Nacht vom 31. Dezember auf 1. Januar ist nach dem
Gaststättengesetz die allgemeine gaststättenrechtliche
Sperrzeit aufgehoben.

Aus dem Gemeinderat

Sitzung des Gemeinderats 
vom 16.12.2010
Haushalt 2011 beschlossen - erstmals doppisch
In der letzten Gemeinderatssitzung des Jahres wurde tradi-
tionell der Haushalt des Folgejahres verabschiedet. Die
beschlossene Haushaltssatzung 2011 ist in dieser Ausgabe
der Mitteilungen abgedruckt. 

Vor der Beschlussfassung trugen die vier Fraktionen Ihre
Haushaltsreden vor.

Als erstes wandte sich GR
Gomolzig für die CDU-Fraktion
an das Gremium
„Sehr geehrter Herr Bürger-
meister Schaffer, liebe Kolleg-
innen und Kollegen des Ge-
meinderats, sehr geehrte Damen
und Herren der Gemeindever-
waltung, verehrte Bürgerinnen
und Bürger auf den Zuhörer-
plätzen!

Genau zehn Jahre ist es her, da habe ich für die Plüder-
häuser CDU-Fraktion hier, in diesem Ratssaal, die
Haushaltsrede gehalten. 

Damals war eisernes Sparen angesagt, weil das Geld vor-
ne und hinten nicht gereicht hatte. - Und heute sieht es mit
unseren finanziellen Möglichkeiten leider auch nicht viel
besser aus. 

Mehr als nur einkaufen...

Samstags-Wochenmarkt auf Freitag vorverlegt,
Markt an Neujahr entfällt ersatzlos

Wegen des 1. Weihnachtsfeiertags wird der 
Plüderhäuser Samstags-Wochenmarkt vom

25.12.2010 auf Freitag, 24.12.2010 (Heiligabend), 
8 Uhr bis 12 Uhr, vorverlegt.

Der Samstagsmarkt am 01.01.2011 (Neujahr) entfällt
ersatzlos.



4

Donnerstag, 23. Dezember 2010 MITTEILUNGEN DER GEMEINDE PLÜDERHAUSEN Nummer 51/52

„Die Phönizier haben das Geld erfunden - aber warum so
wenig?“, hatte ich mit den Worten des Dichters Nestroy ein
wenig hilflos in die Ratsrunde gefragt - und genau das könn-
te ich heute auch wieder fragen, denn das zur Verfügung
stehende Geld ist in diesen zehn Jahren nicht viel mehr, und
die Schulden sind nicht viel geringer geworden. Die
Einnahmen der Gemeinde sprudeln nicht so, wie wir uns das
alle wünschen würden. Und bei bestimmten Ausgaben darf
man aus verschiedenen Gründen nicht so stark kürzen, wie
man es als verantwortlicher, an zukünftige Generationen
denkender Politiker eigentlich tun müsste.

Jeder Politiker - egal, ob der Berufspolitiker in der Bun-
deshauptstadt oder der Feierabendpolitiker im Kommunal-
parlament - jeder möchte den Bürgerinnen und Bürgern viel
lieber Gutes tun, als ihnen zu verkünden, dass künftig auf so
manch lieb gewonnene Annehmlichkeit verzichtet werden
soll und dass jetzt wieder einmal der Gürtel enger geschnallt
werden muss. 

Jeder Euro, der für den Bürger ausgegeben wird, muss
diesem - oder einem anderen - vorher aus der Tasche gezo-
gen worden sein. Vermeintliche oder echte Wohltaten sind
keine großzügigen Geschenke der Politik, sondern werden
vom Souverän, dem Volk, grundsätzlich über Steuern,
Gebühren und Abgaben selbst finanziert.

Immer größer werdende Haushaltslöcher in den öffentli-
chen Kassen erzwingen ein Umdenken. Es kann nicht mehr
alles bezahlt werden, was notwendig ist oder wünschens-
wert wäre. Und da eine Kommune nicht unendlich viele
Schulden machen kann und auch kein Geld drucken darf, bis
der Bedarf gedeckt ist, kann ein ausgeglichener Haushalt
nur durch Einsparungen, durch Abstriche an bisher gewohn-
ten Standards erreicht werden.

Ein Mensch, der weite Strecken zu Fuß gehen musste,
freute sich, als er diese Wege mit einem Fahrrad zurückle-
gen durfte. Noch weniger Anstrengung kostete ihn die
Fortbewegung dann auf einem Moped. In einem geschlosse-
nen Kleinwagen war dieser Mensch noch viel besser gegen
die Widrigkeiten des Wetters geschützt. Als der Mensch
dann sogar in eine geräumige, komfortable Limousine
umsteigen durfte, schien sein Glück vollkommen. Am Ende
wollte der Mensch auch den Chauffeur, der ihn ganz ent-
spannt ans Ziel brachte, nicht mehr missen. Eines Tages
musste der Mensch sein Auto wieder selber steuern; und er
war höchst unzufrieden. Als er schließlich auch noch auf
einen kleineren Mittelklassewagen umsteigen musste,
machte der Mensch seinem Ärger ob dieser „Ungerechtig-
keit“ lautstark Luft und schimpfte voller Zorn auf „die da
oben“ …

Der Gemeinderat hat - zusammen mit der Verwaltung -
die unschöne, aber notwendige Aufgabe, zu überlegen, zu
diskutieren und schließlich verantwortungsvoll zu entschei-
den, auf welche Standards, Unterhaltungsmaßnahmen und
Investitionen man verzichten kann, wo Kürzungen der finan-
ziellen Zuwendungen am wenigsten wehtun, und welche
Haushaltsstellen von Sparmaßnahmen ausgenommen wer-
den müssen. 

Dabei sind die Sichtweisen und Bewertungen je nach
persönlicher Betroffenheit, politischer Heimat und sozialer
Einbindung verschieden und immer subjektiv. Es ist unum-
gänglich, dass alle Beteiligten einen in langen Beratungen
gefundenen Kompromiss beim Etat mittragen, insbesondere
auch die Bürgerinnen und Bürger. Ein versöhnliches Zeichen
war es, dass der Gemeinderat bei den Haushaltsanträgen in
der letzten Sitzung trotz der klammen Kassenlage mit Zu-
stimmung aller Fraktionen beschlossen hat, im nächsten
Jahr Geld in die Hand zu nehmen, um die gefährlichen

Stolperfallen auf dem Plüderhäuser Friedhof, die unwegsa-
men Wege zwischen den Gräbern, nach und nach beseitigen
zu lassen und 2011 wenigstens  ein  altes Grabfeld von den
Mitarbeitern des Bauhof in Ordnung bringen zu lassen.

Es darf auch nicht übersehen werden, dass Gemeinde-
verwaltung und Gemeinderat - trotz aller Sparzwänge - in
den vergangenen Monaten einiges für die Bürgerinnen und
Bürger Plüderhausens auf den Weg gebracht haben. Ich
nenne die neue Hohbergsporthalle mit der Mensa, die Ein-
richtung der Ganztagesschule, mehr Betreuungsmöglichkei-
ten von Kindern unter drei Jahren, das neue Feuerwehr-
fahrzeug LF 10/6 Allrad, das sukzessive Auswechseln mar-
oder Kanäle unter den Straßen und die Verbesserung des
Brandschutzes bei der Schlossgartenschule. 

Die CDU-Fraktion hat sich stets bemüht, soziale Härten
beim Sparen zu vermeiden, und das, was zwingend notwen-
dig ist, auch verlässlich zu finanzieren. Der eingeschlagene
Weg ist kein bequemer. Es gibt jedoch keinen anderen.

Damit mehr Gewerbesteuereinnahmen sprudeln, ist es
der CDU-Fraktion ein Anliegen, dass Investoren für Gewer-
beansiedlungen gewonnen werden, auch, damit weitere Ar-
beitsplätze im Ort entstehen. Plüderhausen muss für In-
dustrie und Handwerk, für Handel und Gewerbe noch attrak-
tiver werden. 

Gleichzeitig dürfen junge Familien nicht vernachlässigt
werden und sollten langfristig an Plüderhausen gebunden
werden, damit sie sich hier nicht nur zu Hause fühlen, son-
dern es auch wirklich sind. Dabei sind freundliche, moderne
Kindertagesstätten, die neu eingerichtete Verbundschule
mit einem Grundschul-, Hauptschul- und Realschulbildungs-
gang, die Förderschule, das Ganztagesschulangebot mit
Mensabetrieb sowie ein vielfältiges, buntes und quickleben-
diges Vereinsleben ein wichtiger Standortfaktor. 

All das kostet unsere Kommune Geld - richtig viel Geld.
Trotzdem: Die laufenden Ausgaben für Kinder und Jugend-
liche sind eine wertvolle Investition in die Zukunft unserer
Gesellschaft - im „Kinderland“ Baden-Württemberg, in der
„Bildungsrepublik“ Deutschland. 

Ehrlicherweise sollte nicht unerwähnt bleiben, dass die
Kommune viel von dem umsetzen und finanzieren muss,
was das Land als sinnvoll und wegweisend vorgedacht hat,
aber selten vollständig oder mitunter gar nicht bezahlt. Da
gilt dann leider auch der handelsübliche Grundsatz nicht:
„Wer bestellt, bezahlt anschließend!“, sondern eher das alte,
resignative Sprichwort: „Den letzten beißen die Hunde.“

Die CDU-Gemeinderatsfraktion dankt allen zuständigen
Verwaltungsmitarbeitern und ganz besonders dem scheiden-
den Kämmerer, Herrn Wiedmann, für die geleistete Arbeit. 

Die CDU-Fraktion stimmt dem Haushalt 2011 zu.“

Anschließend folgte die Haus-
haltsrede der FW-FD-Fraktion
durch GRin Jensen
„Sehr geehrter Herr Bürger-
meister Schaffer, liebe Mitar-
beiter und Mitarbeiterinnen der
Verwaltung, sehr geehrte Damen
und Herren des Gemeinderats,
liebe Bürgerinnen und Bürger,
Wenn der Bürgermeister bei sei-
ner Rede zum Haushaltsplan-

entwurf für das Jahr 2011 feststellt, dass die Konsolidierung
nach der Investitionsphase erforderlich ist, und das alle ver-
standen haben, sind die Weichen für den nächsten Haushalt
bereits gestellt. 
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Jetzt kann nur noch nach dem Motto „Einnehmen vor
Ausgeben“ gewirtschaftet werden. Plüderhausen befindet
sich mit seiner finanziellen Ausstattung auf einem der hin-
teren Plätze im kommunalen Vergleich. Wie lange dauert es
noch, bis wir in der Haushaltssicherung landen?

Dennoch ist es heute mit diesem Haushalt wieder unse-
re Aufgabe, die Weichen für eine erfolgreiche Zukunft unse-
res Ortes zu stellen. Das heißt, dass wir in dieser wirtschaft-
lichen sehr schwierigen Situation ein umfassendes und intel-
ligentes Spar- und Strukturpaket benötigen, das auf mehre-
ren Säulen fußt und so einen angemessenen und machba-
ren Beitrag in allen Bereichen ermöglicht. 

Die Aufgabe der geplanten Haushaltsstrukturkom-
mission  wirft folgende Fragen auf:
Wird die Haushaltsstrukturkommission zu einer ernsten An-
gelegenheit? 
Wird der Ernst der Lage von allen Beteiligten verstanden? 
Welche Einsparmöglichkeiten ergeben sich außer
– Budgetkürzungen in der Verwaltung/Personal 
– Schließung der Gemeindegärtnerei
– geringere Leistungen für die Bürger  
Jahr für Jahr entwickelt sich der Gesamtschuldenstand der
Gemeinde nach oben. Zum Ende des Jahres 2011 werden
knapp 13 Mio. Euro prognostiziert. 

Bei näherer Betrachtung stellen wir fest, dass ein Groß-
teil der Ausgabenentwicklung, Sporthalle und Mensa ausge-
nommen, Einflüssen unterliegt, die die Gemeinde Plüder-
hausen nur bedingt beeinflussen kann. Dabei fallen vor
allem die Investitionen und Personalkosten in der Ganztags-
betreuung der Verbundschule und den Kindergärten und die
neu eingerichteten Waldkindergartengruppen in Plüderhau-
sen und Walkersbach auf. Nach wie vor unterstützt die FW-
FD-Fraktion den weiteren bedarfsgerechten Ausbau der U3
Plätze. Aber hier ist es unumgänglich, dass auf Bundes- und
Landesebene entsprechende finanzielle Mittel zur Ver-
fügung gestellt werden. 

Gibt es überhaupt noch Spielraum für Eigendynamik und
Kreativität?  In allen Bereichen hecheln wir den längst über-
fälligen nachhaltigen Investitionen hinterher. Im Jahr 2011
werden neben dem Austausch der Kanalisation im Bereich
Postweg - Schulstraße keine nennenswerten neuen Investi-
tionen möglich sein. 

Zudem ist uns allen bekannt, dass wir vor enormen sozia-
len, ökologischen, demografischen und wirtschaftlichen Her-
ausforderungen stehen, die wir nur meistern werden, wenn
wir sie gemeinsam, mit dem Bund und dem Land angehen.

Mehr denn je sind wir angewiesen auf eine engagierte
Mitarbeit der Bürgerinnen und Bürger. Die Bereitschaft
dazu und die weitere Stärkung des bürgerlichen En-
gagements sollen gefördert werden. Die Voraussetzungen
für ein solches Engagement sind weiterhin zu verbessern
und auszugestalten,  unter anderem durch die Weiterent-
wicklung der bestehenden Netzwerke ehrenamtlich tätiger
Personen.

Ein ewig leidliches Thema ist das Gesicht des Bahnhofes.
Der Bahnhof präsentiert sich als kalt, vergessen und nicht
nutzerfreundlich. Der Bahnhof sollte zu einem Aushänge-
schild für einen „Wohlfühlort“ verbessert und ausgebaut
werden - besonders in puncto Sauberkeit, Sicherheit und
Behinderten gerecht. 

Der erste Eindruck zählt für die Menschen die in Plüder-
hausen ankommen!

Im 21. Jahrhundert sind nicht nur durchgängige zentrale
Bahnhöfe ein Thema, sondern auch kleine Bahnhöfe außer-
halb der Landeshauptstadt. Hier muß die Bahn permanent
zur Verantwortung gezogen werden. 

Das Motto „Einnehmen vor Ausgeben“ ist zwar Basis, hat
aber nur eine Bedeutung, wenn die Einnahmequellen und
zielgerichtetes sparsames wirtschaften im Vordergrund ste-
hen. Wie sieht es in Plüderhausen mit Zuwanderung von
gewerbesteuerzahlendem Gewerbe und  Industriebetrieben
aus? Hier kommen wir nur langsam voran. 
Für mich bleiben im Dezember 2010 viele Fragen offen:
– wie stemmen wir das Begonnene
– wo ziehen wir besser die Notbremse
– wie verbessern wir unsere Einnahmen
– wo können Ressourcen gebündelt werden
– wo kann mit Augenmaß gespart werden 
Eine solide Basis für eine kritisch konstruktive Kommunal-
politik besteht nur, wenn die Kommunale Ebene ausreichend
von Land und Bund finanziert ist, weil hier über Zukunft und
Stabilität der Demokratie entschieden wird.

Ich danke Ihnen allen für Ihre Aufmerksamkeit und
unterstelle allen gerne,  dass ja alle unsere Bemühungen
und redseligen Diskussionen allein dem Wohl unserer
Bürgerinnen und Bürger dienen. Allgemeinwohl geht vor
politischem Interesse und Eigennutz!

Die FW-FD-Fraktion stimmt dem Haushalt 2011 zu.“

Für die SPD-Fraktion sprach
GR Kelemen
„Deficiente pecu, deficit omne,
nia“ heißt soviel wie: „Mangelt im
Beutel die Barschaft, mangelt´s
an jeglichem.“

Sehr geehrter Herr Bürger-
meister Schaffer, sehr geehrte
Damen und Herren,
mit dem Haushaltsentwurf liegt
uns ein Zahlenwerk vor, dessen

wichtigstes Ziel es ist, genehmigungsfähig zu sein. So
zumindest die Signale vom Landratsamt.

Damit kann niemand zufrieden sein. Uns jedenfalls berei-
tet er keine all zu große Freude. Zu gering sind die Spiel-
räume für das Gestalten. Zu sehr sind wir eingeengt vom
Erhalten.

Dass es so weit gekommen ist, hängt sehr stark auch an
den Vorgaben, die uns der Bund und das Land machen. Sie
schaffen einen Rahmen, der uns Entwicklungschancen
nimmt. Wer die Vorgaben macht wissen wir. Es ist die CDU
und die FDP. Sie treffen nicht nur alle die Entscheidungen,
die sie vor der Wahl versprochen haben, sondern noch eini-
ge mehr. Frei nach Vulgata, Psalm 42:8 „Abyssus abyssum
invocat“  „Eine Tiefe ruft eine andere Tiefe nach“ oder frei
übersetzt „Ein Irrtum zieht einen weiteren nach sich“. Und
alle schaden den Städten und Gemeinden. 

Wer die Koalitionsvereinbarung der Bundesregierung
liest, merkt schnell: Schwarz-Gelb hat den kommunalfreundli-
chen Kurs aufgegeben, der 11 Jahre lang unter maßgeblicher
Beteiligung der SPD an der Bundesregierung gegolten hat. 

Wir haben damals zur Stabilisierung der Gewerbesteuer
beigetragen, die Kinderbetreuung mitfinanziert und ein
kommunales Investitionsprogramm auf den Weg gebracht. 

Schwarz-Gelb hat gleich zu Beginn mit seinem sogenann-
ten Wachstumsbeschleunigungsgesetz eine Milliarde an Hotel-
ketten und Nobelherbergen verschenkt und den Städten und
Gemeinden Mindereinnahmen von jährlich rund 250 Millionen
Euro beschert. Das Wachstumsbeschleunigungsgesetz ist
eben in Wahrheit ein Schuldenbeschleunigungsgesetz. 

Auch die Laufzeitverlängerung der Atomkraftwerke
schadet den Kommunen. Zum Einen beeinträchtigt sie zu



Gunsten der großen Energiekonzerne massiv die Wettbe-
werbsfähigkeit zahlreicher Stadtwerke. Zum Andern führt
die sogenannte Kernbrennstoffsteuer für die Städte und
Gemeinden in Baden-Württemberg zu Steuerausfällen von
jährlich rund 150 Millionen Euro. Denn die Ausgaben für die-
se Steuer kann gewinnmindernd abgesetzt werden. Dadurch
verringern sich die Einnahmen aus der Gewerbesteuer ent-
sprechend. 

Allein durch diese beiden Maßnahmen, Wachstumsbe-
schleunigungsgesetz und Laufzeitverlängerung der Atom-
kraftwerke - gehen den Kommunen in Baden-Württemberg
pro Jahr rund 350 Millionen Euro verloren. Das ist für jede
Gemeinde und jede Stadt ein Verlust von rund 35 Euro pro
Einwohner. Für Plüderhausen bedeutet das etwa EUR
330.000,— . Jedes Jahr wohlgemerkt.

Ich erinnere daran: Die Landesregierung hat nicht nur
dem sogenannten Wachstumsbeschleunigungsgesetz im
Bundesrat zugestimmt. Der Ministerpräsident war auch ein
wesentlicher Wortführer bei der Verlängerung für die Lauf-
zeit der Atomkraftwerke. Jedes Jahr also, wenn so ein Stutt-
garter beim Fasching im „Adler“ auftaucht, nimmt er aus
Plüderhausen EUR 330.000.mit. Die sind alle überzeugt,
dass die Plüderhäuser wahre Christenmenschen sind und
das Bibelwort lieben“Geben ist seliger den nehmen“

Auch das Sparpaket der Bundesregierung kommt
Plüderhausen teuer zu stehen. Schwarz-Gelb spart bei sozi-
al Schwachen, bei Familien und Arbeitssuchenden. Das ist
weder gerecht noch gerechtfertigt. Die Verlierer werden
neben den Betroffenen selbst wieder einmal die Kommunen
sein. Denn weil mehr Menschen durch das soziale Netz fal-
len, kommen noch stärkere Finanzprobleme auf die
Kommunen zu. Direkt und durch die Kreisumlage. Darauf
weist auch zu Recht der Deutsche Städtetag hin. 

Des weiteren ist die Schulsozialarbeit zumindest in
Teilen auch eine schulische Aufgabe, für die das Land eine
finanzielle Mitverantwortung hat. Dazu hatte sich das Land
auch einmal vor Jahren bekannt, ist dann aber doch wort-
brüchig aus der Finanzierung ausgestiegen und lässt die
Kommunen seitdem vollständig auf den Kosten sitzen. 

Das bedeutet, und das kann man nicht oft genug sagen,
dass Plüderhausen nicht nur seinen eigenen Schulsozial-
arbeiter finanzieren muss, sondern über die Kreisumlage
auch alle entsprechenden Stellen an den Kreisberufs-
schulzentren finanziert.

Nun ist die Schulsozialarbeit heute notwendiger denn je.
Auch die Betreuungsangebote bei der wachsenden Zahl der
Ganztagesschulen dürfen sich nicht in erster Linie auf den
Einsatz von Jugendbegleitern aus dem örtlichen Bereich
stützen. Es ist und bleibt die ureigenste Aufgabe des Lan-
des, das Personal an unseren Schulen zu stellen. Wir sehen
deshalb das Land in der Pflicht, zusätzliches pädagogisches
Personal für den Betrieb unserer Schule zur Verfügung zu
stellen. 

Und deshalb braucht sich hier im Raum niemand über
die Kreisumlage zu mokieren, gell, Herr Scheurer. Da müs-
sen Sie nicht zwei bis dreimal pro Jahr unter „Verschiede-
nes“ empört auf die Landkreisverwaltung eindreschen, son-
dern Ihren Parteifreunden in Stuttgart die Leviten lesen. Das
können Sie mit dem eingangs erwähnten lateinischen Zitat
„Deficiente pecu, deficit omne, nia“ was so viel heißt wie:
„Mangelt im Beutel die Barschaft, mangelt´s an jeglichem.“

Zusammenfassend bleibt festzuhalten: Schwarz-Gelb im
Bund tut den Kommunen keinen Gefallen. Im Gegenteil: CDU
und FDP im Bund und im Land handeln zu Lasten von
Plüderhausen. Aber das könne die Wähler ja nächstes Früh-
jahr ändern.
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Noch ein aktueller Nachsatz: Die Chinesische Staats-
regierung - nicht das Volk dort - besitzt 50% aller Wind-
energieanlagen der Welt. Die brauchen sich um Energie in
der Zukunft eher wenig Sorgen zu machen. Die CDU in
Baden Württemberg dagegen wehrt sich gegen 150
Windräder im Land und kauft statt dessen eine alte Firma
mit alten Technologien und alten Atomkraftwerken. Sie wis-
sen, ich meine die EnBW.

„Diem perdidi“  (Ich habe einen  Tag verloren) rief der
römische Kaiser Titus, als er feststellte, an jenem Tag noch
niemandem etwas Gutes getan zu haben. „Diem perdidi“
müsste Herr Mappus mit Blick auf die Kommunen jeden
Abend vor dem einschlafen stoßseuftzen.

Was geht das Plüderhausen an? Alles, meine Damen und
Herren, alles. Sie nehmen unser Geld, lassen uns mit der
Arbeit alleine und geben das Geld auch noch für vorsintflut-
lichen Blödsinn aus. Anstatt für moderne und gesunde
Gestaltung unserer Zukunft. Auch eben der Plüderhäuser
Zukunft. Und deshalb machen wirs halt selber. Und das was
wir machen machen wir gut. Deshalb hat die Plüderhäuser
SPD auch dafür gestimmt.

Wir bauen Sporthalle und Mensa nach dem wir bei
Schulen und Kindergärten unsere Pflicht erfüllt haben. 2011
wird die letzte Rate für die Sporthalle finanziert. Wir organi-
sieren ein sehr gutes Bereuungs- und Bildungsangebot in
allen heute als wichtig und nötig bekannten Bereichen.

Wir sanieren Kanäle wegen der gesetzlichen Vorgaben
aus Stuttgart ohne Stuttgarter Geld aber eben trotzalledem.

Wir finanzieren und organisieren ein neues Gewerbe-
gebiet im Plüderhäuser Osten bei der Rehhaldenstraße. Dies
wird die Gemeindliche Infrastruktur stärken.

Wir schaffen es auch, trotz aller Schwierigkeiten, den
Menschen in Plüderhausen innerhalb und außerhalb der
Vereine in vielfältiger Weise ein attraktives Lebensumfeld zu
organisieren und zu erhalten, auch unter Einsatz nicht uner-
heblicher Mittel.

Natürlich auch wegen des großen Engagements gerade
der Menschen, die in den Vereinen wirken. Dafür sind wir
dankbar. Deshalb helfen wir auch wo es nötig und möglich ist.

Und wir werden danach hoffentlich Kraft und auch das
nötige Geld haben, um unsere Hauptschlagader Ortsdurch-
gangsstraße zukunftsfit zu machen, durch Beruhigung und
Umgestaltung. Wir sind sicher, dass im Gremium die
Erkenntnis reift oder schon gereift ist, dass ein wichtiger
Bereich von Plüderhausens Zukunft in der Hauptstraße ent-
schieden werden wird.

Damit wir das alles organisiert bekommen, beschäftigen
wir nicht nur einen Bürgermeister, sondern viele gut ausgebil-
dete Menschen in unserer Gemeinde. Das kostet uns mittler-
weile jährlich etwa 4 Millionen Euro an Personalkosten. Mit
Strom Wasser Heizung und sonstigem Gebäudeunterhalt ist
somit ein großer Teil unseres Haushaltes schon vor Beginn
der Etatberatung verplant. Aber das haben wir so gewollt und
so entschieden weil es notwendig war und die Menschen
brauchen wir auch. Immer mehr Betreuungsarbeit in immer
mehr Objekten will schließlich geschultert werden.

Deshalb bedanke ich mich nun an dieser Stelle bei allen
engagierten und tatkräftigen Mitarbeitern unserer Ver-
waltung, beim Bauhof und in den Kindergärten. Ich hoffe da
fehlt jetzt keiner.

Ich bedanke mich auch bei allen Mietern und Eigen-
tümern für die Grundsteuer, bei allen Arbeitnehmern für die
Einkommensteuer und bei Handel, Handwerk, Gewerbe und
Industrie für die Gewerbesteuer.

Sie machen alle es erst möglich, dass wir Plüderhausen
so gut und ohne Schlichter organisieren können.
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Ich sichere aber auch zu, dass wir uns in der geplanten
Haushaltsstrukturkommission nächstes Jahr engagiert und
mit Liebe zum Detail unsere Ausgaben und daraus folgernd
womöglich auch unsere Betriebsabläufe allesamt ansehen
werden. Das bessere ist bekanntlich des Guten Feind und es
ist ebenso NICHTS so perfekt, dass es nicht noch verbessert
werden könnte.

Mit diesem Versprechen schließe ich, getreu dem Motto
von Aurelius Augustinus, einem Bischoff und Kirchenlehrer,
der von 354 bis 430 (n.C.) gelebt hat und von dem der Satz
stammt:
Befreie mich, o Herr, von der Vielrederei, 
an der ich drinnen, in meiner Seele leide; 
sie ist erbarmungswürdig“.

Ohne weitere Worte stimmt stimme ich namens der SPD-
Fraktion dem Haushalt zu.“

Den Abschluss bildete die Rede
von GR Wägner für die GLU-
Fraktion
„Sehr geehrter Herr Bürger-
meister Schaffer, sehr geehrter
Herr Wiedmann, sehr geehrte
Frau Rösch, verehrte Kolleginnen
und Kollegen, liebe Bürgerinnen
und Bürger, wir leben in einer
Zeit des Wandels. Das Klima ver-
ändert sich in einem Tempo, das

einem bange werden lässt. Die demografische Entwicklung
erschüttert unser altbewährtes System der sozialen
Sicherung in den Fugen. EU-Politik und Globalisierung zeich-
nen den Arbeitsmarkt und viele andere Politikfelder. In die-
sem Wandel rechtzeitig die Weichen für die Zukunft zu stel-
len, das ist heute die große Herausforderung - auch auf
kommunaler Ebene. 

Ich möchte in der Haushaltsrede für die Grüne Liste
Umwelt darum ohne lange Umschweife zum Kern kommen:
Der vorliegende Haushaltsentwurf zeigt eine unerfreuliche
Perspektiven auf und dürfte einer der Problematischsten in
der Geschichte von Plüderhausen sein. Insbesondere fällt
die geplante Neuverschuldung in Höhe von 2 Millionen 
Euro auf. 

Dies liegt daran, dass wir in den vergangenen beiden Jah-
ren überdurchschnittlich investiert haben (Mittlere Brücke,
Mensa, zweite Sporthalle, ) bei gleichzeitigem Rückgang der
staatliche Steuerzuweisungen und bei geringeren Gewerbe-
steuer-Einnahmen. Wir haben dies bewusst getan und diesen
Kurs auch mitgetragen. Es war richtig, Mittel aus dem Kon-
junkturpaket abzurufen. Die Kredite haben wir zu günstigen
Konditionen erhalten. Und vor allem: Wir haben Plüderhausen
durch diese Baumaßnahmen attraktiver gemacht.

Es war uns außerdem wichtig, frühzeitig qualitativ gute
und verlässliche Betreuungsangebote zu machen und somit
den richtigen Kurs vorzugeben. Hier haben Sie, Herr
Schaffer, zielstrebig die richtigen Weichen gestellt! Aber das
kostet Geld, viel Geld! Geld, das in unseren Augen gut ange-
legt ist denn es bestimmt die Richtung, in die unsere Kinder
und Jugendlichen in Zukunft gehen. Doch, es gibt immer
weniger Kinder. Auch in Plüderhausen geht die Geburtenrate
zurück. 

Bildung und Erziehung
Die Bildungschancen werden in Deutschland immer noch
viel zu stark von der sozialen Herkunft bestimmt. Das gilt
auch fast zehn Jahre nach dem PISA-Schock. Gefragt sind

Reformen für ein gerechteres und besseres Bildungssystem. 
Nicht ein frühzeitiges Aussortieren der Kinder und Verteilen
auf verschiedene Schultypen wird die Zukunft sein, sondern
ein längeres gemeinsames Lernen. Voneinander profitieren,
aufeinander Rücksicht nehmen, sich gegenseitig motivie-
ren, all das führt zu einer besseren Integration von
Schwächeren und fördert das soziale Miteinander, die
Achtung voreinander und somit das menschliche Klima.
Dass z.B. die frühzeitige Sprachförderung ein wichtiger
Bestandteil am schulischen Weiterkommen ist wird allge-
mein anerkannt. Hier handeln wir in Plüderhausen richtig.

Die Entscheidung für die Verbundschule halte ich für
richtig, auch wenn die Umstellung im Moment holpert und
der zugesagte Rektor noch immer nicht da ist. Wir haben ein
engagiertes Lehrerkollegium, die Schule bietet gute Lern-
qualität. Es werden gute Abschlüsse erzielt. Hauptschule und
Realschule rücken näher zusammen - und das ist gut so! Das
muss natürlich wachsen. Wichtig ist uns auf jeden Fall die
enge, gute Zusammenarbeit zwischen der Verwaltung und
den Schulen zum Wohle aller Beteiligten! 

Energie
Auch wenn die Finanzlage alle anderen Politikfelder über-
schattet, verlieren wir unsere umwelt- und energiepoliti-
schen Ziele nicht aus dem Auge. Die GLU würde es sehr be-
grüßen, bei der nächsten Ausschreibung des Strombezugs
der Gemeinde einen Anteil von 50 Prozent Ökostrom vorzu-
geben. Aus Klimaschutzgründen und wegen der ungelösten
Probleme der Kernenergie müssen wir von fossilen Energie-
trägern und von Atomstrom unabhängig werden und die
Nutzung regenerativer Energiequellen energisch angehen.
Auch örtliche Handwerksbetriebe profitieren von Investi-
tionen in Wärmeschutzmaßnahmen, Solaranlagen usw. Und
letztendlich fließt ein Teil dieser Investition auch wieder
über die Gewerbesteuer an die Gemeindekasse zurück. 

Im Bereich der Verhandlungen um die Stromkonzession
bieten uns die im Jahr 2012 auslaufenden Konzessionsver-
träge für Strom und Gas die Möglichkeit, die Versorgungs-
netze wieder in die eigene Hand zu bekommen. Dies bietet
Chancen, Arbeitsplätze und Gewinne vor Ort zu halten und
eröffnet die Möglichkeit, selbst die Bürger mit Energie zu
versorgen. So kann eigene Kompetenz wachsen als Grund-
lage für eine umweltschonende und nachhaltige Daseins-
fürsorge. Für die GLU ist klar, dass die Netzübernahme ein
finanzieller Kraftakt wird und wir alleine mit den neuen und
vielfältigen Aufgaben überfordert wären. Hier bietet sich die
Gründung von Regionalwerken mit benachbarten Kommu-
nen an. Ich wünsche mir, dass wir uns trauen, die Energie-
versorgung in die eigene Hand zu nehmen. Aus den bisheri-
gen Informationsveranstaltungen wissen wir, dass dieser
Weg nicht einfach wird, wir sollten ihn aber dennoch mutig
weiter verfolgen.

Wirtschaft 
Auf den Wirtschaftsaufschwung allein zu setzen und im
Gefolge auf eine rasche Verbesserung unserer Einnahme-
positionen halte ich angesichts der Lage für nicht ausrei-
chend. Wenn man die Situation in den Firmen und auf dem
Arbeitsmarkt verfolgt, dann müssen wir froh sein, wenn der
Aufwärtstrend anhält. 

Die Möglichkeiten zu Einnahmeverbesserungen durch
Hochschrauben von Steuern oder Gebühren sind weitge-
hend ausgereizt. Die GLU wird sich dafür einsetzen, dass
weitere Einsparpotenziale erschlossen werden, um unsere
Haushaltslage so rasch wie möglich aus der Schieflage zu
bringen. 
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Erst das Notwendige, dann das Nützliche, dann das
Angenehme - das muss die Reihenfolge sein, nach der wir
bei der Realisierung von Projekten entscheiden müssen. Alle
unsere Entscheidungen müssen dem Prinzip der Nach-
haltigkeit unterworfen werden.

Miteinander
Alle Gemeinderäte sind an einer guten Zukunft für Plüder-
hausen interessiert. Natürlich kommen die Mitglieder der
verschiedenen Fraktionen aus zum Teil recht unterschiedli-
chen Vorstellungen hierher. Unsere Prioritäten sind: Eine
bessere ökologische, soziale, kulturelle und wirtschaftliche
Lebensumwelt für Plüderhausen, also mehr regenerative
Energien, mehr Energie sparen, mehr Flächenentsiegelung,
bessere soziale Chancen für benachteiligte Kinder und
Familien. Die Kollegen der anderen Fraktionen haben aber
ebenso ihre eigene Positiv-Agenda. Daran sollen wir uns
immer wieder erinnern - auch im Umgangston miteinander.

Ausblick
Aufgaben haben wir noch reichlich: Das reicht von dringend
notwendigen Gebäudeunterhaltung über den Ausbau ver-
schiedener Straßen und die Umsetzung eines Kinderspiel-
platzes im Gebiet Goldacker bis hin zu den unumgänglichen
Sanierung unserer Kanäle. Wir haben zwar relativ wenig
Handlungsspielraum, wenig Gelegenheiten für Gestaltung -
vor allem wegen finanzieller Engpässe. Diese sollten wir
allerdings nützen. Pessimismus hat jedenfalls noch niemand
geholfen. Eleonore Roosevelt meint dazu:
„Die Zukunft gehört denen, die an die Schönheit ihrer
Träume glauben.“ 

Das Beste an der Zukunft ist ja, dass niemals zwei Tage
auf einmal kommen. Hoffnung macht mir, dass wir in einer
Kommune leben, in der viele engagierte Bürgerinnen und
Bürger zum Gemeinwohl beitragen. Wir begrüßen und
unterstützen das Engagement der Plüderhäuser Vereine
und Kultur-Ehrenämtler in allen Kultur- und Sport- und
anderen Vereinen. Das kulturelle Angebot in Plüderhausen
wird weitgehend durch Ehrenamt bewerkstelligt. Darüber
sind wir dankbar und froh.

Zum Schluss möchte ich auch der Verwaltung unseren
Dank aussprechen. Wir danken allen Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern im Rathaus - allen voran natürlich Bürger-
meister Schaffer und Kämmerer Wiedmann. Wir danken
allen in den Kindergärten, den Schulen und dem Bauhof - ob
hauptamtlich oder ehrenamtlich - für alles Geleistete im ver-
gangenen Jahr.

Wir wünschen allen Mitbürgerinnen und Mitbürger aus
Plüderhausen, Walkersbach und den Höfen ein gesegnetes
Weihnachtsfest und ein gutes, gesundes neues Jahr.

Sehr geehrte Damen und Herren, das Aufstellen eines
Haushalts ist die Kunst, Enttäuschungen gleichmäßig zu
verteilen. Alle Aufgaben sind nicht auf einmal zu schultern.
Und auch Dinge, die nicht auf unserer Wunschliste stehen,
müssen erledigt werden. 

Der vorgelegte Haushaltsplan 2011 ist ein vertretbarer
Kompromiss zwischen Wünschenswertem und Finanzier-
baren. Wir stimmen deshalb dem Haushalt zu.“

Der scheidende Kämmerer Franz Wiedmann, der zusam-
men mit seiner Nachfolgerin Regina Rösch den ersten
Haushalt nach dem neuen Gemeindehaushaltsrecht
(Doppik) aufgestellt hatte, dankte in seiner letzten Ge-
meinderatssitzung dem Gremium für die sehr gute Zusam-
menarbeit und das entgegengebrachte Vertrauen  in den
letzten Jahrzehnten.

Einwendungen der Gemeinde gegen die derzei-
tige Planung des Hochwasserrückhaltebecken
Plüderhausen/Urbach
Im Planfeststellungsverfahren zum Hochwasserrückhalte-
becken Nr. 4 Plüderhausen/Urbach des Wasserverbands
Rems hat die Gemeinde fristgerecht zum 15.12.2010 ihre
Einwendungen beim Landratsamt vorgebracht. Diese von
zwei Rechtsanwälten erarbeiteten und ausformulierten
Einwendungen wurden nun einstimmig vom Gemeinderat
beschlossen. Sie umfassen die Themenbereiche Rechtsgrund-
lage und Voraussetzungen der Planfeststellung, Eingriff in die
Planungshoheit der Gemeinde in Bezug auf dir Baugebiete
Heusee I, Heusee II und Im Rank, Eingriff in das Eigentum
Privater und der Gemeinde, Eingriff in die Finanzhoheit der
Gemeinde sowie mangelhafte Alternativenplanung.

Entscheidung über Kanalbaumaßnahme
Postweg/Hauptstraße/Schulstraße vertagt
Die Verwaltung hatte dem Gemeinderat 3 Varianten bezüg-
lich Umfang und Zeitraum für die große anstehende Kanal-
baumaßnahme Postweg/Hauptstraße/Schulstraße vorge-
legt. 
Variante A: Austausch der Kanalisation/Wasserversorgung
ohne Straßenraumgestaltung, Baubeginn April 2011, Bauzeit
ca. 7 Monate, Gesamtkosten ca. 1.000.500 EUR
Variante B: Austausch der Kanalisation/Wasserversorgung
mit Straßenraumgestaltung, Baubeginn Juli 2011, Bauzeit ca.
10 Monate bei beschleunigtem Bauablauf, Gesamtkosten ca.
1.490.500 EUR zzgl. Beschleunigungszuschlag
Variante C: Austausch der Kanalisation/Wasserversorgung
mit Straßenraumgestaltung, Baubeginn März 2012, Regel-
bauzeit ca. 12 Monate, Gesamtkosten ca. 1.490.500 EUR

Die Gemeindeverwaltung sprach sich in der Sitzungsvor-
lage für Variante C aus, da diese finanziell verträglicher sei
(für den Haushalt 2011) und mehr Zeit für eine gute Planung
biete.

Ein akuter Zeitdruck sei auf Grund der „Plattenlösung“
im Bereich des im Sommer 2010 eingestürzten alten Kanals
im Postweg nicht gegeben. 2011 könnte man möglicherweise
Mittel aus dem Ausgleichstock beantragen.

GR Kelemen (SPD) sprach sich im Namen seiner Fraktion
für die Variante C aus. Sie korrespondiere mit dem gemein-
samen SPD-/GLU-Haushaltsantrag zur Gestaltung der
Hauptstraße. Bei einem Baubeginn erst in 2012 habe man
mehr Zeit für die Planung. Der Gemeinderat sei gefordert,
die Zukunft von Plüderhausen zu gestalten und hierbei dür-
fe nichts überstürzt werden.

GR Scheurer (CDU) tendierte ebenfalls für Variante C,
riet aber ebenso wie GRin Jensen (FW-FD) aus Kostengrün-
den zur Vertagung.

GR Schiek (CDU) hingegen wollte sich gegenüber der Vari-
ante A nicht von vorn herein verschließen. Auf Grund der Haus-
haltslage sei eine Straßenraumgestaltung wohl nicht möglich.
Zunächst müssten Zuschussmöglichkeiten geklärt sein. Er sei
gegen eine neue Planung, die wieder viel Geld koste.

Das Gremium einigte sich schließlich darauf, die Ent-
scheidung auf die Sitzung am 03.02.2011 zu vertagen. Bis
dahin soll die Verwaltung weitere Zahlen vorlegen und
Zuschussmöglichkeiten abfragen.

Weitere öffentliche Beschlüsse:
Die Wahlhelferentschädigung bei der Landtagswahl am
27.03.2011 beträgt wie bei den letzten Wahlen zu Bundestag
und Landtag für Wahlhelfer in Urnenwahlbezirken 42 EUR
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und für Wahlhelfer im Briefwahlbezirk 32 EUR. Die
Landeswahlordnung sieht lediglich ein Zehrgeld in Höhe von
21 EUR vor. Den Gemeinden steht es aber frei, eine höhere
Entschädigung zu bezahlen, was in Plüderhausen traditio-
nell praktiziert wird.

Veranstaltungstipps

Interessant und Wissenswert

Öffnungszeiten der Gemeinde-
verwaltung über die Feiertage
Am 24. 12. (Heilig Abend), 31. 12. 2010 (Silvester) und 6. 1. 2011
(Heilige Drei Könige) bleibt das Rathaus geschlossen.
Von 3. bis 5. 1. 2011 sowie am 7. 1. 2011 sind wir wie gewohnt
für Sie da.
Der Bauhof ist bis auf 24. und 31. 12. 2010 sowie 6./7. 1. 2011
ebenfalls geöffnet.
Die Wertstoffsammelstelle bleibt Fr/Sa, 24./25. 12. 2010 und
Fr/Sa, 31. 12. 2010 / 1. 1. 2011, geschlossen. Dafür ist sie am
Donnerstag, 23. 12. 2010, sowie am Donnerstag, 30. 12. 2010,
jeweils von 14.30 bis 17.00 Uhr geöffnet.
Die Bücherei hat ab dem 3. 1. 2011 wieder geöffnet.

Kein Blättle „zwischen den Jahren“
In der Woche zwischen Weihnachten und Silvester gibt es
kein Mitteilungsblatt.
Dies ist die letzte Ausgabe im alten Jahr. Die erste Ausgabe
im neuen Jahr erscheint am 7. Januar (Verschiebung auf
Freitag, da donnerstags Feiertag ist).
Am Redaktionsschluss (Dienstag, 12 Uhr) ändert sich nichts.
Wir bitten um Beachtung.

Langjährige Gemeindemitarbeiter
geehrt
Vergangene Woche kamen die Gemeindemitarbeiter nach
getaner Arbeit wieder zur gemütlichen Weihnachtsfeier zu-
sammen. Traditionsgemäß ehrte BM Schaffer an diesem
Nachmittag auch diejenigen Kolleginnen und Kollegen, die im
Laufe des Jahres ein rundes Arbeitsjubiläum bei der Ge-
meinde begingen. Nach seinem Dank für deren Zuverlässig-
keit und Engagement überreichte er jedem Mitarbeiter ein
kleines Geschenk.

Für 10-jährige Mitarbeit wurden geehrt
Manuel Rapp (Bauhof), Mirjana Kotur (Reinigung Hohberg-
schule), Gabriele Tinter (Rathaus), Evelyn Getta (Rathaus).

Vom 23. Dez. 2010 bis 6. Jan. 2011
● Samstag, 25. Dezember

Weihnachtliche Weisen unterm
Christbaum
Posaunenchor
Marktplatz, 17.00 Uhr

Auf Wunsch nehmen wir gerne auch Ihre Veranstaltung
in die „Veranstaltungstipps“ mit auf. Bitte vermerken
Sie dies dann deutlich auf dem eingereichten Text-
beitrag.

Für 20-jährige Mitarbeit wurden geehrt
Heidrun Villani und Marion Mey (beide Kindergarten
Stockwiesenweg), Christine Kirves (Wald-Kindergarten).

Für 30-jährige Mitarbeit wurden geehrt
Karin Bartel (Bücherei), Klaus Exner (Bauhof), Heike Wacker
(Rathaus).

Für 25 Jahre im Öffentlichen Dienst wurde geehrt
Iris Kurz-Reinisch (Kindergarten Stockwiesenweg).

Iris Kurz-Reinisch, Christine Kirves, Marion Mey, Heidrun
Villani, Gabriele Tinter, Evelyn Getta, BM Schaffer und Karin
Bartel (v.l.)

Erst die Arbeit, dann das Vergnügen: Manuel Rapp kam
wegen eines Einsatzes mit der Feuerwehr erst später zur
Weihnachtsfeier

Weihnachtsstimmung auf dem
Marktplatz mit vielfältigen Musik-
beiträgen und glücklichen Gewinnern
„Heute haben wir ideale Rahmenbedingungen und können
gemeinsam die weihnachtliche Stimmung auf dem Markt-
platz genießen“, begrüßte BM Andreas Schaffer die rund 150
Anwesenden zum 3. Weihnachtsliedersingen des Arbeits-
kreises City-Marketing. In diesem Jahr wurden dem Publikum
wieder viele verschiedene Musikbeiträge präsentiert und
auch die Gelegenheit zum Mitsingen gegeben. Die Gemeinde-
kapelle war mit ihrem Saxofonensemble und dem Klari-
netten-Trio vertreten und spielte auf gewohnt hohem Niveau
jeweils 2 Stücke. Mit Bravour gemeistert hat die Bläserklasse
der Hohbergschule ihren ersten öffentlichen Auftritt. Die 5.-
Klässler waren unter der Leitung von Ursula Link mit Eifer
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dabei. Der Chor der Neuapostolischen Kirche bereicherte
bereits zum 2. Mal die Veranstaltung und trug insgesamt 4
Lieder vor. Bei „Macht hoch die Tür“ und „Stille Nacht, heili-
ge Nacht“ waren alle zum Mitsingen eingeladen.

Ziehung des Hauptgewinns der HGV-Weihnachtsverlosung
„Wenn andere Gemeinden einen mehr oder weniger turbulen-
ten Weihnachtsmarkt veranstalten, reduzieren wir unser ge-
meinsames Weihnachtsliedersingen auf eine ruhige und be-
sinnliche Veranstaltung“, so Uwe Schuler, 1. Vorsitzender des
Handels- und Gewerbevereins (HGV), in seinem Grußwort.
„Eine schöne Tradition bahnt sich hier an und eine bewährte
Tradition, nämlich die Weihnachtsverlosung des HGV, können
wir in diesem stimmungsvollen Rahmen pflegen. Die Ver-
losung wird bereits seit 30 Jahren durchgeführt.“ Glücksfee
Lea zog die Gewinnerin des Hauptpreises Frau Anne Spicher.
Sie erhält einen Einkaufsgutschein in Höhe von 250 EUR.

Dank an Mitwirkende
Der Arbeitskreis City-Marketing dankt als Veranstalter allen
Mitwirkenden, die sich ehrenamtlich und mit viel Engage-
ment eingebracht haben.

Die Nikoläuse vom Saxofonensemble der Gemeindekapelle

Das Klarinetten-Trio der Gemeindekapelle

1. Auftritt der Bläserklasse der Hohbergschule

Der Chor der Neuapostolischen Kirche

Uwe Schuler, 1. Vorsitzender des HGV, bei seinem Grußwort

Ziehung der Gewinner der HGV-Weihnachtsverlosung

Gemeinde ehrt SVP-Talent 
Marcel Fehr
„Mit großem Respekt und großer Freude verfolgen wir Ihre
sportliche Entwicklung“, begrüßte BM Schaffer vergange-
nen Donnerstag den erfolgreichen Leichtathleten Marcel
Fehr nebst Trainer Uwe Schneider und SVP-Vorsitzenden
Fritz-Peter Diener im Beisein der Gemeinderäte zu einem
kleinen Empfang im Rathaus.

Der Bürgermeister stellte die sportlichen Erfolge des für
den SV Plüderhausen - LG Limes Rems startenden Welz-
heimer Leichtathleten heraus:
– Bei der U-18-Weltmeisterschaft 2009 in Brixen war Fehr

der beste nichtafrikanische Läufer
– Bei den deutschen Jugendmeisterschaften 2009 wurde

er seiner Favoritenrolle mit einem taktisch herausgelaufe-
nen Start-Ziel-Sieg gerecht



11

Nummer 51/52 MITTEILUNGEN DER GEMEINDE PLÜDERHAUSEN Donnerstag, 23. Dezember 2010

– Den sechsten Platz errang Fehr bei der U-20-WM 2010 in
Kanada

– 2010 wurde er deutscher Jugendmeister über 1.500 m bei
der Cross-Lauf-Qualifikation zu Europameisterschaft.

„Das Entscheidende ist immer noch das Talent, die Willens-
kraft und die Persönlichkeit, die einen erfolgreichen
Sportler ausmachen“, so BM Schaffer. „Marcel Fehr verfügt
über den nötigen Ehrgeiz und die Disziplin.“

Allerdings gehöre auch eine gute Betreuung und Hin-
führung zur Leistung zum Erfolg. „Hier haben wir mit dem
Trainer Uwe Schneider und dem Vorsitzenden der Leicht-
athletikabteilung, Fritz-Peter Diener, auch die Erfolgsgaran-
ten dabei. „Marcel Fehrs Ergebnisse machen sichtbar, dass
auch in kleinen Vereinen, die den Rahmen bieten, mit talen-
tierten, ehrgeizigen Sportlern und kompetenten, engagier-
ten Trainern und Funktionären Spitzenleistungen erzielt
werden können.“

„Wir wünschen Ihnen,“ schloss BM Schaffer unter Beifall
der Gemeinderäte, „dass Ihr Weg weiter nach oben führt
und Sie noch viele sportliche Erfolge feiern können. Die
Gemeinde Plüderhausen und ihre Bürger werden dies sehr
genau verfolgen und drücken Ihnen heute schon die
Daumen!“

SVP-Vorsitzender Fritz-Peter Diener, Trainer Uwe Schneider,
Marcel Fehr und BM Schaffer (v.l.)

Alle Jahre wieder …
… möchten wir die vergangenen zwölf Monate mit einem
kleinen Bilderrückblick Revue passieren lassen.

Januar

Die Sternsinger sammeln auch im Rathaus für Kinder im
Senegal und bringen den Segensspruch „Christus mansio-
nem benedicat“ („Christus segne dieses Haus“) an.

Gute Gespräche beim 22. Neujahrsempfang der Gemeinde.

Nach der Erweiterung des Grundbuchamtes kommen nun
auch die Urbacher Grundbücher nach Plüderhausen. Damit
wird Neuorganisation des Notariatswesens Rechnung
getragen.

Februar

Nach über 15 Jahren im Gemeinderat verabschiedet sich
Wolfgang Frey (GLU) umzugsbedingt aus dem Gremium.

Die 10-Klässler der Plüderhäuser Realschule eröffnen ihre
Berlin-Ausstellung mit fetzigen Klängen im Rathaus.
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Das Potential und die Kreativität der Plüderhäuser Kunst-
schaffenden ist in einer beeindruckenden Kunst&Hobby –
Ausstellung zu bestaunen.

Landrat Johannes Fuchs und BM Schaffer eröffnen offiziell
das Kinderhaus Goldacker in der Steinhalde. Nach der Fertig-
stellung der Gartenanlage folgt im Juli ein Tag der offenen
Tür für alle Interessierten.

März

Ja oder Nein? – Beim Hearing zum Thema ’Verbundschule’
werden die Erwartungen und Befürchtungen kontrovers
diskutiert.

Nach dem beeindruckenden Wahlergebnis von über 97%
verpflichtet der erste stv. BM Ulrich Scheurer BM Andreas
Schaffer für dessen vierte Amtszeit.

Noch ganz sauber? – Das Motto der Kreisputzete inspiriert
auch in Plüderhausen wieder zahlreiche Helfer zur Be-
seitigung des Wohlstandsmülls.

Aktuelle Themen mit eigenen Augen sehen – für eine bessere
Entscheidungsgrundlage informieren sich die Gemeinderäte
regelmäßig bei Besichtigungen vor Ort. 

Vier Bäume finden am ’Tag des Baumes’ an der Mittleren
Brücke ihren neuen Standort.

Betreuung auch für die Kleinsten: Start der Ein- bis Dreijähri-
gen-Betreuung im Kinderhaus Goldacker. Im Herbst folgt die
Aufnahme von Zweijährigen in den Kindergärten Drosselweg
und St. Michael.
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April

Dank des BürgerStiftungs-Projekts ’SchwimmFix’ lernen 17
Kinder in den Osterferien Schwimmen. Zwölf von ihnen schaf-
fen sogar das Seepferdchen-Abzeichen.

Jugendliche, die sich sozial engagierten und halfen – die
’Hilde und Hermann Walter – Stiftung’ vergibt erstmals
ihren Jugendpreis ’Ausgezeichnet!’

Durch die Sperrung der Strecke Stuttgart-München finden im
Frühjahr auch ICE und TGV ihren Weg durch Plüderhausen.

Hoch hinaus kön-
nen die Schüler-
innen und Schü-
ler des Hohberg-
schulzentrums
auf ihrem neuen
Seilnetzturm.

Mai

150 Jahre freiwillige Feuerwehr Plüderhausen – beim
großen Festwochenende demonstrieren die Floriansjünger
ihre Einsatzfreude.

Juni

Für sein außergewöhnliches Engagement im CVJM und ev.
Kirchengemeinderat Plüderhausen sowie im Sportverein
Kaisersbach erhält Günter Wohlfarth die Ehrennadel des
Landes Baden-Württemberg.

Mit einer gemütlichen Hocketse feiern die Schorndorfer
Nachrichten ihr 175-jähriges Jubiläum auf dem Marktplatz.
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Mit einer Festwoche begeht die katholische Kirchenge-
meinde Herz-Jesu ihr 50-jähriges Jubiläum.

Juli

Fleißige Helfer: Die Herren der Seniorenwerkstatt packen
beim Ausbau des Spielplatzes Kelterplatz tatkräftig mit an.

Die ’Tour Ginkgo’ macht mit zahlreichen Prominenten
Zwischenstopp in Walkersbach, bei dem Organisatorin
Gerda Rost der Stiftungsgründerin Christiane Eichenhofer
einen Scheck über 5.000,- € aushändigt.

Nach der Sanierung des Hartplatzes an der Hohbergschule
steht den sportlichen Einsätzen nichts mehr im Wege.

Ausgelassene Stimmung trotz schlechten Wetters – die
Plüderhäuser Festtage (Foto: Sydow)

Abschied an der Realschule: Rektor Ernst Guther tritt den
Ruhestand an, Konrektorin Ingeborg Komenda wechselt als
Schulleiterin nach Göppingen.

Voll im Zeit- und Kostenplan – Zufriedenheit beim Richtfest
des Großprojekts Sporthalle / Mensa
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August

Mit 72 Programmpunkten stellen Vereine, Kirchen, Banken,
Unternehmen, Privatpersonen und Gemeinde wieder ein
abwechslungsreiches Schülerferienprogramm auf die
Beine. Eines der Highlights: der Bau einer Brücke über die
Rems.

September

Das Theater hinterm Scheuerntor ist Preisträger des
Wettbewerbs Kommunaler Bürgeraktionen. Im Neuen
Schloss in Stuttgart überreichen Innenminister Heribert
Rech und Ministerpräsident Stefan Mappus Urkunde und
Medaille.

Leckeres Essen und eine persönliche Betreuung – In der
provisorischen Mensa im katholischen Gemeindehaus
fühlen sich die Kinder wohl.

Oktober

Auch beim zweiten Brückenfest am Tag der Deutschen
Einheit ist Petrus den zahlreichen Gästen wohl gesonnen.

Mit dem ’Werkstattfigaro’ begeistert das Walkersbacher
Bauerntheater sein Publikum.

Nach wie vor ein Besuchermagnet – der Floh- und Trödel-
markt rund um den Marktplatz mit verkaufsoffenem
Sonntag.
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An der Schlossgarten-
schule werden im
Rahmen des Konjunk-
turpakets II energeti-
sche und brand-
schutztechnische
Maßnahmen durchge-
führt. Die sichtbarste
Veränderung: die
neue Fluchttreppe in
den Pausenhof.

Für seine besondere
Verdienste im sozia-
len, kulturellen und
wirtschaftlichen Be-
reich zeichnet die
Gemeinde Friedrich
Donner mit der Brun-
nenmedaille aus.

Mit der Einweihung des ’Rabennestes’ hat nun auch die
zweite Gruppe des Plüderhäuser Waldkindergartens einen
Schutzraum am Waldrand.

Der erste Tanztee im Foyer der Staufenhalle, initiiert von
der Gemeinde und dem Seniorennetzwerk – Aktive
Senioren, ist ein voller Erfolg.

November

Nach der Bahnsteigsanierung erstrahlt der Plüderhäuser
Bahnhof nebst Unterführung in neuem Glanz: neben der
optischen Aufwertung sorgen ertastbare Randstreifen für
mehr Sicherheit. Eine digitale Anzeigetafel, neue Fahrkar-
tenautomaten und Sitzgelegenheiten erhöhen den Komfort.

Erfolgreiches Experiment: Am ersten Walkersbacher Wald-
glastag gelingt nach rund 300 Jahren der Versuch der Glas-
herstellung aus Walkersbacher Sand und Pottasche.

Dezember

Zu seinem zehnten Jubiläum
erstrahlt der Rathaus-
adventskalender mit Bildern
der Künstlerin Simone Fezer
in kobaltblauem Glas.

Positive Entwicklung für die
BürgerStiftung: innerhalb
von zwei Jahren wuchs 
das Stiftungskapital um
rund 70.000,- € auf fast
200.000,- € an. Beim Kauf
jeder Flasche des neuen
BürgerStiftungsweins fließt
ein weiterer Euro in den
Kapitalstock.
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Neuer Veranstaltungskalender: 
2011 wird wieder interessant
Nach dem Motto „Alle Jahre wieder“ präsentiert die
Gemeindeverwaltung wieder einen Veranstaltungskalender,
der viele wichtige und interessante Events der Plüderhäuser
Vereine, Kirchen, Organisationen und sonstigen Einrich-
tungen der kommenden 12 Monate beinhaltet. Weit über
200 Veranstaltungen werden auch 2011 wieder für Sport,
Spiel, Spannung, Kultur und Unterhaltung und damit für
mehr Lebensqualität in Plüderhausen sorgen.

„Dank unserer überaus rührigen Vereine und konfessio-
nellen Vereinigungen war es ein Leichtes“, so BM Schaffer,
„auch den nächstjährigen Veranstaltungskalender wieder
mit einem abwechslungsreichen und vielschichtigen
Unterhaltungs- und Freizeitprogramm zu füllen, angefangen
von kulturellen und sportlichen Events bis hin zu kirchlichen
und kommunalen Aktivitäten.

Der Veranstaltungskalender liegt dieser Ausgabe der
gemeindlichen Mitteilungen bei. Außerdem ist er im Rathaus
sowie bei allen Geschäften, die durch eine Anzeige die
Herausgabe dieser „Event-Übersicht“ wieder mit ermöglicht
haben, erhältlich.

Die Verwaltung möchte es nicht versäumen, den betref-
fenden  Firmen für deren „Sponsoring“ zu danken.

1. Weihnachtsfeiertag: Posaunenchor
musiziert wieder auf dem Marktplatz
Wie alle Jahre bietet der Posaunenchor des CVJM Plüder-
hausen am 25. Dezember um 17.00 Uhr auf dem Marktplatz
wieder ein weihnachtliches Konzert und lädt dazu die ganze
Bevölkerung herzlich ein.

Christbaumsammlung in Plüder-
hausen und Walkersbach am
Samstag, 8. Januar
Am 8. Januar 2011 führt die Evang. Jugend und der CVJM
Plüderhausen eine Sammlung ausgedienter Weihnachts-
bäume durch. Gesammelt wird in ganz Plüderhausen und
Walkersbach. An diesem Tag sollten die alten Bäume voll-
ständig abgeschmückt ab 8.00 Uhr gut sichtbar am Gehweg
bereitliegen. Es wird bis 12 Uhr gesammelt. Zu spät hinaus-
gestellte Bäume werden nicht mitgenommen! Die Kosten für
die Abholung sind in der Müllgrundgebühr enthalten. Eine
Spende für die Evang. Jugendarbeit und den CVJM wird
jedoch gerne entgegen genommen.

Adventsfeier
Herr Krammer an der elektronischen Orgel und seine
Sängerin Silvia erfreuten unsere Bewohner, Bewohner des
Betreuten Wohnens und der Pflegenahen Wohnungen an
unserer Adventsfeier am Donnerstag, den 09.12.2010 mit
altbekannten und neuem Liedgut zur Weihnachtszeit.

Wie es sich zur Vorweihnachtszeit gehört, wurde gesun-
gen,gedichtet, gerätselt und Geschichten erzählt. Es gab
einige Bewohner, die sich sogar zutrauten am Mikrofon mit
Silvia zu singen.

Der Abschluss war wie immer, gewünscht von den An-
wesenden Gästen „ Stille Nacht, Heilige Nacht“ als Schlusslied.

Haus am Brunnenrain

Vielen Dank an Herrn Krammer und Silvia, die uns bis jetzt
jedes Jahr musikalisch zur Adventsfeier begleitet haben.

Einen ganz besonderen Dank auch an Frau Unterkofler
Gertrud, die wieder einmal als stiller Helfer im Hindergrund
spülte, aufräumte und sogar zwischendurch Zeit für ein
„Schwätzchen“ mit den Bewohnern fand.
Vielen Dank !

Gemeindebücherei
Weihnachtsferien in der Gemeindebücherei
Heute, Donnerstag, 23. Dezember 2010 ist der
letzte Öffnungstag vor den Ferien.
In der Woche zwischen Weihnachten und
Silvester bleibt die Gemeindebücherei ge-
schlossen.

Der erste Öffnungstag nach den Büchereiferien ist Montag,
3. Januar 2011. 

Das Bücherei-Team wünscht allen großen und kleinen
Leserinnen und Lesern ein gesegnetes Weihnachtsfest und
für das Jahr 2011 alles Gute.

Kindergärten und Schulen

Kindergarten Stockwiesenweg
Adventszeit im KIndergarten Stockwiesenweg
Schon im Frühjahr besuchten wir Familie Schlotz um ihre
Schafe und die neugeborenen Lämmer anzuschauen.

Unser derzeitiges Thema „von Hirten, Schafen und einer
Nacht voller Wunder“, führte uns noch einmal zum Aichen-
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bachhof und wir staunten, wie groß die kleinen Schafe ge-
worden sind.
Herzlichen Dank an das Ehepaar Schlotz für die Geduld, die
vielen Infos und die Schafwolle zum Basteln.

Unser Stand auf dem Weihnachtsmarkt in Urbach war wie-
der ein Erfolg. Alles wurde von unserem Elternbeirat super
organisiert. Engagierte Eltern halfen beim Verkauf mit und
so konnten viele Bleche leckerer Pizzen verkauft werden.
Vielen Dank allen, die diese Aktion unterstützt haben.

Leider fiel unsere NIkolausrallye durch den Wald buchstäb-
lich ins Wasser. Kurzfristig improvisierten wir um und ein
„flexibler“ Nikolaus besuchte die Kinder und Eltern in den
Räumen des Kindergartens. Vielen Dank auch dafür.

Wir wünschen allen ein schönes Weihnachtsfest, erholsame
Ferien und ein erfolgreiches Jahr 2011.

Weihnachtspaketaktion des 
Kiga Drosselweg
Wie schon in den letzten Jahren beteiligten wir uns auch
dieses Jahr bei der „Paketaktion“ für notleidende Kinder
und Jugendliche in der Ukraine. Gesammelt haben wir die
liebevoll eingepackten Pakete unserer Eltern unter dem
Weihnachtsbaum im Kindergarten. Öfters hörten wir die
Frage der Kinder: „Wann dürfen wir die Pakete auspacken?“.
Wir erklärten und besprachen mit ihnen, warum wir die
Pakete sammeln und zeigten den Kindern den langen Weg
auf der Landkarte. Für die meisten Kinder kaum vorstellbar,
dass es auch Kinder gibt, die kaum etwas zum täglichen
Leben haben. Doch das „ihr“ Paket jemand eine große

Freude bereiten wird,
freute die Kinder sehr.
Eine Erfahrung, die für
die Kinder sehr wichtig ist
und die uns allen wieder
einmal zeigt, wie dankbar
wir für unser Leben sein
können. Wir danken allen
Eltern die uns bei dieser
Aktion unterstützt haben
und mit ihrem Paket ein
wenig Freude in das
Leben einer Familie brin-
gen werden. Gemeinsam
brachten wir die Pakete
ins Gemeindezentrum
„Life“, wo alle gesammelt
wurden und mit Lkw´s in
die Ukraine gebracht wer-
den. 

Vielen Dank auch für die kleine Bewirtung während unseres
Besuches.

Weihnachtsfeier der Klassen 3 und 4 an der Hohberg-
schule
Fröhliches und Besinnliches brachte die alljährliche Weih-
nachtsfeier der Hohbergschule am vergangenen Mittwoch
hervor.

In der voll besetzten Aula wurde die Feier mit einem ge-
meinsamen Adventslied eröffnet. Danach trugen verschie-
dene Klassen und Ensembles mit Liedern, Gedichten und
Spielszenen zu einem abwechslungsreichen Programm bei.

So konnte das Publikum die bis zum Weihnachtsabend
nicht verkaufte Puppe Annabella und den Bär Ladislaus mit-
bedauern, bis die Freude groß war, als der in Verlegenheit
geratene Weihnachtsmann die beiden samt Puppenhaus auf
seinem Geschenkeschlitten doch noch zu den wartenden
Kindern brachte.

Dass bei den „Weihnachtsgschenkla“ nicht immer alles
glatt geht, wurde in verschiedenen Beiträgen auch deutlich.
Das kann so weit gehen, dass man diese so gut versteckt, bis
man sie selber nicht mehr findet. Dann wird es natürlich
hektisch...

Förderverein der Grund- und Haupt-
schule Plüderhausen (FGHS) e.V.

Weihnachtsfeier der Klassen 3 und 4 in der Aula der Hoh-
bergschule
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Schwierig wurde es auch, als das Rentier die Mütze des
Weihnachtsmannes übel zurichtete. Alle ihm verpassten
„Ersatzhüte“ trafen bei den Kindern nicht auf Zustimmung.
Die Erlösung kam schließlich in Form der wieder schön her-
gerichteten „Originalmütze“, wonach der Weihnachtsmann
sich endlich seinen Aufgaben zuwenden konnte.

Auch die biblische Botschaft des Weihnachtsfestes kam
hervor, als die Hirten auf dem Felde der himmlischen
Erscheinung gewahr wurden und sich auf den Weg nach
Bethlehem, zu dem Kind im Stall, zu Ihm, dem alle Anbetung
und Ehre gehört, aufmachten.

Zwischendurch sorgten treffliche musikalische Beiträge
der Bläserklasse (Klasse 5), von Chor und Instrumental-
gruppen für die richtige Mischung.

Der Kreis der gut gelungenen Feier schloss sich wieder-
um mit dem gemeinsamen Schlusslied: „Alle Jahre wieder“.

Informationsveranstaltung „Kauf-
männisches Berufskolleg I und II“
Am Donnerstag, 20. Januar 2011, findet um 19:00 Uhr im
Foyer (Neubau) der Kaufmännischen Schule Waiblingen,
Steinbeisstr. 4, 71332 Waiblingen eine Informationsver-
anstaltung für Schüler und Eltern über das Kaufmännische
Berufskolleg I und II statt.

Das Kaufmännische Berufskolleg I kann besuchen, wer
einen Realschulabschluss oder einen dem Realschulab-
schluss gleichwertigen Bildungsstand hat. Im Anschluss an
das BK I kann das BK II besucht werden. Das Kaufmännische
Berufskolleg I + II führt zur Fachhochschulreife. Außerdem
besteht die Möglichkeit den „Assistentenabschluss“ zu
erwerben.

Wir gratulieren

Samstag, 25. Dezember 2010
Frau Jutta FUß, Berkener Weg 6, zum 83. Geburtstag

Am Sonntag, 26. Dezember 2010
Herrn Dieter RÖGNER, Zehntgasse 21, zum 71. Geburtstag

Am Mittwoch, 29. Dezember 2010
Frau Aloisia SENG, Gmünder Straße 29, zum 72. Geburtstag

Am Donnerstag, 30. Dezember 2010
Frau Elise HOFFMANN, Plüderwiesenhof 10, zum 89. Ge-
burtstag
Herrn Mathias RECKERTH, Hohenzollernstr. 5, zum 73. Ge-
burtstag
Frau Christine SKUDDIS, Elsternweg 12, zum 72. Geburtstag
Herrn Hermann SEYBOLD, Münzenhalde 26, zum 71. Ge-
burtstag

Goldene Hochzeit
Herr Dieter RÖGNER und seine Ehefrau Doris RÖGNER geb.
Ondracek, wohnhaft in Plüderhausen, Zehntgasse 21, feiern
am 30. Dezember 2010 goldene Hochzeit.

Freitag, 31. Dezember 2010
Herrn Willi PFIZENMAIER, Söndle 29, zum 78. Geburtstag
Frau Sara KONNERTH, Im Rank 34/1, zum 77. Geburtstag
Herrn Gustav Adolf STÜCKLE, Hofacker 23, zum 77. Ge-
burtstag

Am Samstag, 1. Januar 2011
Frau Rozalia PAPP, Hauweg 4, zum 87. Geburtstag
Frau Hildetraud LEITENBERGER, Münzenhalde 28, zum 86.
Geburtstag
Frau Margot Jutta WAGNER, Konnenberg 1, zum 81. Ge-
burtstag
Herrn Ali GÜLER, Jakob-Schüle-Str. 56, zum 80. Geburtstag
Frau Hatice GÜLER, Jakob-Schüle-Str. 56, zum 77. Geburtstag
Herrn Ismail AKBAYRAK, Jakob-Schüle-Str. 52, zum 76. Ge-
burtstag
Frau Refiye AKBAYRAK, Jakob-Schüle-Str. 52, zum 76. Ge-
burtstag
Frau Fatma SIMSEK, Margaretenstr. 22, zum 71. Geburtstag

Am Sonntag, 2. Januar 2011
Herrn Wilhelm KUGEL, Krokusweg 4, zum 83. Geburtstag
Herrn Johann REITER, Römersteinweg 8, zum 72. Geburtstag

Am Montag, 3. Januar 2011
Frau Paula JOHREND, Rechbergstr. 24, zum 80. Geburtstag
Frau Caterina RAPALLO, Hauptstr. 60, zum 80. Geburtstag

Am Dienstag, 4. Januar 2011
Herrn Kurt Otto Helmut WIESE, Lerchenstr. 58, zum 80. Ge-
burtstag
Frau Ligia Sefafine ULMER, Neusatz 3, zum 71. Geburtstag
Frau Erika REINERT, Orffweg 3, zum 70 Geburtstag

Am Mittwoch, 5. Januar 2011
Frau Ilse WALTER, Narzissenweg 5, zum 80. Geburtstag

Am Donnerstag, 6. Januar 2011
Frau Janja MIKOLCEVIC, Weberstr. 3, zum 82. Geburtstag
Frau Paulina ZIVKOVIC, Hauptstr. 71, zum 70. Geburtstag
Frau Heiderose Gertrud ALBE, Brühlstr. 31, zum 70. Geburtstag

Am Freitag, 7. Januar 2011
Frau Frieda RESSMANN, Hölderlinweg 61, zum 79. Geburtstag
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Freiwillige Feuerwehr

Dienstplan Januar 2011
Mi., 5. 1. 19.15 Uhr Proberuf
So., 9. 1. 11.00 Uhr Familienwanderung, Treffpunkt Reh-

haldenparkplatz
Do., 13. 1. 19.00 Uhr Führungszug
Do., 20. 1. 19.00 Uhr Zug 1
Do., 27. 1. 19.00 Uhr Zug 2
Sa., 29. 1. 14.00 Uhr Absturzsicherung

Brand im 2. Obergeschoss eines Mehrfamilienhauses
Glück im Unglück hatten die Bewohner eines großen Mehr-
familienhauses in der Rechbergstraße am vergangenen Mitt-
woch, als in einer Wohnung im 2. Obergeschoss - aus bisher
noch ungeklärter Ursache - ein Brand ausgebrochen war.
Um 14.43 Uhr wurde neben Vollalarm für die Feuerwehr
Plüderhausen auch Alarm für die SEG des DRK-Ortsvereins
sowie die Drehleiter der Feuerwehr Schorndorf ausgelöst.
Wenige Minuten später traf das erste Fahrzeug aus
Plüderhausen am Einsatzort ein. Da noch eine Person in der
völlig verrauchten Wohnung vermutet wurde, begab sich ein
1. Trupp unter schwerem Atemschutz in die Wohnung. Zuvor
wurde an der Wohnungstüre ein mobiler Rauchverschluss
gesetzt, damit der Rauch nicht zusätzlich noch den gesamten
Flurbereich füllen konnte. Auch der 2. Trupp des Fahrzeuges
wurde umgehend zur Personensuche eingesetzt. Noch
während dem Absuchen der Wohnung stellte sich heraus,
dass sich glücklicherweise keine Personen mehr in der
Wohnung befanden und die eingesetzten Trupps mit der
Brandbekämpfung beginnen konnten. Dies taten sie so
umsichtig und dosiert, dass das Feuer schnell gelöscht war
und der Wasserschaden gering gehalten wurde.

Der vom Feuer stark in Mitleidenschaft gezogene Wohn-
bereich

Im weiteren Einsatzverlauf wurde die gesamte Wohnung
nochmals mit der Wärmebildkamera auf Glutnester hin
untersucht und die polizeilichen Aufnahmen begannen. Da
die Wohnung nicht ausgeräumt wurde, wurde von der
Feuerwehr Plüderhausen eine Brandsicherheitswache ge-
stellt, die bis Donnerstagmorgen um 6.00 Uhr in regelmäßi-
gen Abständen die Brandwohnung kontrollierte.

Zur Klärung der Brandursache wurde ein Brandsach-
verständiger hinzugezogen.

Im Einsatz waren von der Feuerwehr Plüderhausen ca.
35 Einsatzkräfte, die erst nach 19.00 Uhr wieder ins Magazin
einrücken und die Einsatzbereitschaft wiederherstellen
konnten.

Silvesterparty im Jugendraum
Am 31.12.2010 findet ab 18.00 Uhr eine Silvesterparty im
Jugendraum statt. Interessenten melden sich bitte verbind-
lich, bis spätestens 27.12.2010, telefonisch bei Rainer Steiner
an (Telefon-Nr. siehe aktuelle Telefonliste FF Plüderhausen).

Wichtiger Hinweis:
Aus aktuellem Anlass bittet die Feuerwehr darum, dass alle
Mitbürger, die ihre Fahrzeuge am Straßenrand parken, gerade
jetzt im Winter besonders darauf achten, dass die Rettungs-
wege für Einsatzfahrzeuge freigehalten werden. In den ver-
gangenen Tagen war es mancherorts nicht einmal mehr mög-
lich mit einem PKW an parkenden Autos vorbeizukommen -
von einem LKW ganz zu schweigen. Achten Sie deshalb bitte
darauf, dass schnelle und professionelle Hilfe nur dann erfol-
gen kann, wenn Rettungs- und Zufahrtswege auch freigehal-
ten werden. Vielen Dank!

An dieser Stelle wünscht die Freiwillige Feuerwehr Plüder-
hausen allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern der Gemeinde
Plüderhausen sowie Walkersbach und den Höfen ein frohes
und gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in
ein gesundes und erfolgreiches, neues Jahr 2011!

Jugendfeuerwehr
Rückblick auf die Weihnachtsfeier der Jugendfeuerwehr
Am vergangenen Wochenende fand die alljährliche Weih-
nachtsfeier der Jugendfeuerwehr Plüderhausen statt. 26 Ju-
gendliche und das Betreuerteam wählten nach einem ge-
meinsamen Abendessen sechs Mitglieder für den Jugend-
ausschuss. Erfreulicherweise waren zahlreiche Jugendliche
dazu bereit zusätzliche Verantwortung zu übernehmen. Mit
Filmen und Bildern des zurückliegenden Jahres sowie frühe-
rer Zeiten, ließen wir den Abend ausklingen. An dieser Stelle
wollen wir uns nochmals bei Fritz Kolb bedanken, der den
Abend mit einer Vorführung auf seinem Filmprojektor berei-
chert hat. Am nächsten Morgen, nach dem gemeinsamen
Frühstück fand abschließend die Übergabe der Jugend-
flamme statt. 

Jugendflamme erfolgreich abgelegt
Nach mehreren intensiven Übungsabenden fand am 13. De-
zember die Abnahme der Jugendflamme statt. Die Jugend-
lichen mussten ihre gesammelten Grundkenntnisse in einer
schriftlichen und praktischen Prüfung unter Beweis stellen.
Nach bestandener Abnahme konnten 20 Mitglieder der Ju-
gendfeuerwehr  an der Weihnachtsfeier mit dem bundesein-
heitlichen Abzeichen der Jugendflamme Stufe Ia ausgezeich-
net werden. 

Verleihung der Jugendflamme Stufe Ia der Deutschen Ju-
gendfeuerwehr
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Die Jugendfeuerwehr wünscht Allen ein besinnliches
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Termine:
3. 1. 2011: Ausflug ins Fildorado Erlebnisbad - Treffpunkt
8:30 Uhr am Bahnhof. Einverständniserklärung der Eltern
erforderlich.  
10. 1. 2011: Erster regulärer Übungstermin nach den Weih-
nachtsferien. Wie üblich um 18:15 Uhr am Gerätehaus.

Kontakt zur Jugendfeuerwehr:
jugendfeuerwehr-pluederhausen@gmx.de

Die Vereine berichten

All unseren Mitgliedern, Freunden und Mitbürgern wünscht
der BdV Ortsverband ein gesegnetes Weihnachtsfest und
Glück, Gesundheit, Wohlergehen und Zufriedenheit im neu-
en Jahr. Dazu ein Gedicht von Marianne Hellhake

NNeeuujjaahhrrssggrrüüßßee
Im neuen Jahre frohen Mut,

bei Neid und Streit sei auf der Hut,
dem Unfrieden versperr die Tür,
dem Fröhlichen lass ein zu Dir. 

Die netten Menschen halt dir warm,
dem, der in Not ist, dich erbarm.

Halt Hass und Zwietracht von dir fern,
doch dem Verzweifelten hilf gern.
Den guten Geistern gebe Raum,
die schlechteren beachte kaum.
Bei Blitz und Donner ruhig Blut,

Vertrau auf Gott ... und mach es gut.

Rückblick Vor-Ort-Termin Claus Paal in Plüderhausen
Der CDU-Landtagskandidat und IHK-Präsident, Claus Paal,
besuchte vor wenigen Tagen die Gemeinde Plüderhausen.
Zusammen mit dem Vorsitzenden des CDU-Gemeindever-
bandes und der CDU-Gemeinderatsfraktion, Ulrich Scheurer,
standen Besuche beim Bürgermeister, Polizeiposten, der
Diakoniestation sowie bei den Firmen Schindler & Wagner
und Jenzi auf dem Programm. Die erste Station führte auf
das Rathaus zu Bürgermeister Andreas Schaffer. Dabei wur-
den alle aktuellen Themen erörtert, vor allem die finanzielle
Situation der Gemeinde sowie die Beziehungen zum Land.
Danach ging es weiter zum Polizeiposten Plüderhausen, hier
warteten bereits die Herren Schuster und Fercho.
Im Rahmen eines Rundganges wurden die Räumlichkeiten
vorgestellt, die für optimale Arbeitsbedingungen für die Po-
lizeibeamtinnen und -beamten sorgen, die hier vor Ort
Dienst tun. Den Besuchern wurde auch die aktuelle Polizei-
statistik vorgestellt. Dabei herrschte Einigkeit, dass der
Polizeiposten Plüderhausen eine sehr wichtige Aufgabe
wahrnimmt, um die Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger
der Gemeinde zu gewährleisten. Bei der Diakoniestation
wurden mit Frau Roth und Herrn Pfarrer Walz die aktuelle
Situation im Pflegebereich in unserer Gemeinde erötert.
Auch das Thema Zivildienstleistende wurde ausführlich dis-

CDU-Gemeinderatsfraktion
Plüderhausen

BdV Ortsverband Plüderhausen

kutiert. Bei den Firmen Schindler & Wagner und Jenzi erfol-
gten Firmenbesichtigungen sowie anschließende Gespräche
mit den Firmeninhabern. Themen waren jeweils die aktuelle
wirtschaftliche Situation und die Zukunftsperspektiven. Ins-
gesamt zogen Claus Paal und Ulrich Scheurer ein positives
Fazit über den Besuch in unserer Heimatgemeinde. Der
direkte Kontakt mit den Verantwortlichen vor Ort ist beson-
ders wichtig für eine bürgernahe und erfolgreiche Politik,
waren sich alle einig.

Posaunenchor
Am 1. Weihnachtsfeiertag (25. Dezember) umrahmen wir
den Gottesdienst in der St. Margaretenkirche. Treffpunkt für
die Bläser ist um 9.20 Uhr in der Kirche. Ebenfalls am 1.
Weihnachtsfeiertag spielen wir ab 17.00 Uhr weihnachtliche
Weisen auf dem Marktplatz. Dazu laden wir herzlich ein. Die
Bläser treffen sich um 16.45 Uhr. 

Spiel am Altjahrabend vom Kirchturm
Der Posaunenchor spielt am Altsjahrabend (31.12.) ab 17.30
Uhr vom Kirchturm. Die Bläser treffen sich um 17.20 am
Kirchturm.

Bibelabend
Der Bibelabend pausiert zwischen den Jahren und in den
beiden ersten Januarwochen. Wir treffen uns im neuen Jahr
erstmals wieder am Mittwoch, 19. Januar.

Weihnachts- und Neujahrswünsche
CVJM u. Posaunenchor wünschen allen gesegnete Weihnach-
ten und ein gutes Neues Jahr unter Gottes Schutz und Geleit.

CVJM Plüderhausen
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Einsatzbericht Einsatzgruppe Bereitschaft
Am 15. 12. 10 wurde um 14.44 Uhr die Einsatzgruppe Bereit-
schaft zu einem Wohnungsbrand in Plüderhausen alarmiert.
Einsatzort war eines der Hochhäuser in der Rechbergstraße,
dort war es zu einem Brand in einem Badezimmer gekom-
men. Schnell stellte sich heraus, dass sich zur Zeit des Bran-
des glücklicherweise keine Bewohner in der betreffenden
Wohnung aufhielten. Die Einsatzgruppe war mit einem Ein-
satzfahrzeug vor Ort, gegen 17.45 Uhr war dann für unsere
Helfer Einsatzende.
Besonders bedanken möchten wir uns bei Frau Dorit
Ramisch, die die Einsatzkräfte mit heißen Getränken ver-
sorgte. Bei den vorherrschenden eisigen Temperaturen
konnten wir dies sehr schätzen.

Blutspenderehrung
Am Dienstag, den 07. Dezember fand im Rathaus in Plüder-
hausen die diesjährigen Blutspenderehrung statt. Das DRK
Plüderhausen bedankt sich bei allen Blutspendern für Ihre
Unterstützung. 

Für 10-maliges Blutspenden wurden geehrt Martina Barz, Ali
Bayrakli, Michaela Fischer, Nikolaj Ortmann, Timo Ratzek,
Stefan Schuppert, Donald Seitz, Stefan Singer und Gerlinde
Weber. Für 25-maliges Blutspenden wurden geehrt Manfred
Fezer, Markus Hahn, Andrea Liedtke, Roland Mundl und Edel-
traud Rebmann. Für 50-maliges Blutspenden wurden geehrt
Friedmann Bär, Thorsten Bauer, Joachim Ebmeier, Ralph
Feichtinger, Friedrich Müller und Dorothea Schaal. 

Terminvorschau
Blutspendeaktion in der Staufenhalle in Plüderhausen am
09. Februar 2011

Sofortmaßnahemn am Unfallort
Kurs für Führerscheinbewerber am Samstag, 22. Januar
2011 im DRK-Heim Schlossgartenschule. Beginn 8.30 Uhr.
Dauer ca. 8 Stunden. Gebühr 20 Euro. 
Sie lernen bei einem Unfall richtig Erste Hilfe zu leisten.
Retten aus der Gefahrenzone, Überprüfung der Vitalfunk-
tionen, Absichern der Unfallstelle, Blutung stillen, Wundver-
sorgung, Herz-Lungen-Wiederbelebung, Notruf. 
Anmeldung erwünscht beim DRK Plüderhausen unter Tele-
fon 07181/880748 mit Anrufbeantworter (Angabe von Na-
me, Vorname, Ort und Telefonnummer genügt) oder online
unter www.drk-pluederhausen.de

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Plüderhausen

Wir bedanken uns
Der DRK Ortsverein Plüderhausen bedankt sich bei allen
Spendern und Kameraden für Ihre Unterstützung, die es uns
auch dieses Jahr wieder ermöglichte, unsere Arbeit auf ho-
hem Niveau fortzusetzen. 

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen und Ihrer Familie frohe
Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Weihnachten 2010
Wir wünschen allen Mitgliedern und deren Familien, sowie
Freunden des Vereines ein fröhliches und gesegnetes Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins Jahr 2011.
Es ist wieder ein sehr schönes und erfolgreiches Jahr vor-
bei. Wir bedanken uns bei allen fleißigen Helfern, ohne die
wir die vielen Aufgaben des letzten Jahres nicht geschafft
hätten. Wir freuen uns mit euch die Aufgaben des nächsten
Jahres anzupacken und zu bewältigen. Die erste große Auf-
gabe muss am 15. Januar 2011 mit der Gerneralversammlung
und den Wahlen in Angriff genommen werden. Und damit
das neuen Jahr tatkräftig beginnt, genießt die Ruhe über
die Feiertage. Vieleicht ist der See noch eisfrei und wir
sehen uns bei einem gemütlichen Ansitz am See.

Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche
Der Vorstand des Fördervereins Altenzentrum wünscht sei-
nen Mitgliedern, seinen Helferinnen und Helfern in der Cafe-
teria sowie allen eifrigen Kuchenspenderinnen, ein gesegne-
tes Weihnachtsfest, einen besinnliche Jahreswechsel und
für das Jahr 2011 alles Gute.
Die Cafeteria im Altenzentrum bleibt am 2. Weihnachts-
feiertag, 26. Dezember 2010 geschlossen.
Um Beachtung wird gebeten.

www.fwfd-pluederhausen.de
Die Anträge der FW-FD Gemeinderatsfraktion zum Gemein-
dehaushalt 2011 finden Sie auf unserer Homepage unter
www.fwfd-pluederhausen.de

Weihnachtsgrüße
Der Verein Freie Wähler - Freie Demokraten für Plüderhau-
sen e.V. wünscht allen Mitgliedern und ihren Familien eine
besinnliche Weihnachtszeit und einen guten Rutsch in das
neue Jahr 2011. 

Selbsthilfegruppe für suchtkranke Menschen
Wir helfen bei Schwierigkeiten mit Alkohol, Medikamenten
und anderen Suchtmitteln, sowohl den Abhängigen, als auch
den Angehörigen.

Freundeskreis Plüderhausen

Freie Wähler – Freie Demo-
kraten für Plüderhausen

Förderverein Altenzentrum
Plüderhausen e.V.Förderverein

ALTENZENTRUM
Plüderhausen e.V.

Fischereiverein e.V.
PlüderhausenFischereiverein e.V.

Plüderhausen



23

Nummer 51/52 MITTEILUNGEN DER GEMEINDE PLÜDERHAUSEN Donnerstag, 23. Dezember 2010

Diskretion ist selbstverständlich. Wir treffen uns jeden
Donnerstag, 19.30 Uhr, im ev. Jugendhaus, Hauptstraße 36,
73655 Plüderhausen. Für Angehörige findet zusätzlich
jeden 1. Donnerstag im Monat eine eigene Gruppe statt.
Kontakttelefon: Michael und Anni Dittmann, Tel. 07172/4440

Glückliche Weihnachtszeit
Wie strahlt der Baum im Lichterglanz, 
als zeige er unseren Wohlstand ganz.

Es häufen sich Geschenke, 
fast brechen Tisch und Bänke.

In früheren Zeiten gab´s das nicht.
Zwar hungerten die Armen nicht,
doch brannten nur wenige Kerzen

zwischen Honigkuchenherzen.
Es hingen Äpfel an dem Baum, 

für uns genügen die heut kaum; 
man schwärmte für die Kartoffel

und schenkte sich höchstens Pantoffel.
Doch war man glücklicher als wir?

Ich wünsche allen, dir und mir, 
im Überfluss Zufriedenheit

und eine glückliche Weihnachtszeit.

Wir wünschen allen Plüderhäuserinnen und Plüderhäusern
stressfreie, friedliche und gesegnete Weihnachtstage und
alles Gute für das Jahr 2011.
Die Gemeinderäte der Grünen Liste Umwelt
Betha Krautter, Uwe Härer-Schurr, Erich Wägner

Tanz mit - bleib fit!
Jede Woche neue Tänze, dazu Musik aus aller Welt. Das
macht Spaß und hält den ganzen Menschen fit.
Ein Partner muss nicht mitgebracht werden. Getanzt wird
das ganze Jahr über - außer in den Schulferien.
Die Leitung hat unsere kompetente und geduldige Tanz-
meisterin, Frau Jutta Bendowski-Wersch.
Wo? Plüderhausen, Gemeindehaus St. Michael, Hof-

acker/Ecke Cranachweg
Wann? dienstags, 15.30 - 17 Uhr für Tänzer/innen ab ca.

65 Jahre
mittwochs, 18 - 19.30 Uhr für Tänzer/innen ab ca. 
45 Jahre

Kontakt: W. Skobowsky, Telefon 832 22
J. Bendowski-Wersch, Telefon 2 1337

Weihnachten und Jahreswechsel
Allen Mitgliedern und Freunden unseres Vereins wünschen
wir frohe und besinnliche Weihnachten sowie für das Jahr
2011 Gesundheit, Glück und Frieden.

Heimatverein
Plüderhausen e.V.

Grüne Liste Umwelt
Plüderhausen

Frohe Weihnachten
Allen Mitgliedern und Freunden unseres Vereins wünschen
wir frohe und gesegnete Weihnachten und ein gesundes,
glückliches  Neues Jahr.
Wir möchten uns auf diesem Wege bei allen Helfern, die uns
im Laufe des vergangenen Jahres bei Veranstaltungen tat-
kräftig unterstützt haben, nochmals ganz herzlich bedan-
ken. Wir  wünschen uns fürs Neue Jahr weiterhin ein so gut-
es und konstruktives Miteinander.

Die heilige Nacht
Gesegnet sei die heilige Nacht,

die uns das Licht der Welt gebracht!-
Wohl unterm lieben Himmelszelt
Die Hirten lagen auf dem Feld.
Ein Engel Gottes, licht und klar,

mit seinem Gruß tritt auf sie dar.
Vor Angst sie decken ihr Angesicht,

da spricht der Engel: „Fürcht euch nicht!“
Ich verkünd euch große Freud:
Der Heiland ist geboren heut.“
Da gehn die Hirten hin in Eil,

zu schaun mit Augen das ewig Heil;
zu singen dem süßen Gast Willkomm,

zu bringen ihm ein Lämmlein fromm. -
Bald kommen auch gezogen fern

die heilgen drei König’ mit ihrem Stern.
Sie knieen vor dem Kindlein hold,

schenken ihm Myrrhen, Weihrauch, Gold.
Vom Himmel hoch der Engel Heer

frohlocket: „Gott in der Höh sei Ehr!“
von: Eduard Mörike (1804-1875)

Der Musikverein Gemeindekapelle wünscht ein gesegnetes
und frohes Weihnachtsfest sowie alles Gute für das neue
Jahr 2011.

Die neue Homepage ist online!
Die Gemeindekapelle verfügt über eine neu gestaltete Inter-
netseite. Schauen Sie vorbei unter www.plue-mu.de oder
www.pluederhaeuser-musikanten.de.

Neujahrskonzert Kartenvorverkauf
Der Kartenvorverkauf für das Neujahrskonzert am 16.01.2011
hat gestartet. Zur Aufführung kommen die Jugendkapelle
unter der Leitung von Andreas Moosmann sowie die aktive
Kapelle unter Leitung von Christian Wolf. Die aktive Kapelle
bietet ein Konzertprogramm im Stile des Wiener Neujahrs-
konzerts mit Werken aus der Feder der Familie Strauß. Zu-
dem wird an diesem Abend offiziell Hans Lehmann den Takt-
stock an seinen Nachfolger überreichen und für seine fast
40-jährige musikalische Arbeit gewürdigt. Karten sind im
Vorverkauf erhältlich bei der Papeterie Donner, bei allen Mu-
sikern sowie bei Manfred Mück unter Tel. 85557.

Weihnachtliche Weisen an Heilig Abend
Auch in diesem Jahr sind die Plüderhäuser Musikanten an
Heilig Abend wieder im Ort mit weihnachtlichen Weisen un-

Musikverein Gemeindekapelle
Plüderhausen e.V.

Musikverein Gemeindekapelle
Plüderhausen

e. V.

gegr. 1908

Kleintierzuchtverein
Plüderhausen e.V.
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terwegs. Dieses Jahr besuchen wir verschiedene Mitglieder
und Freunde im Oberdorf. Die Aktiven treffen sich um 14.30h
im Gemeindehaus.

Terminvorausschau
10.01.2011 Neujahrsempfang der Gemeinde mit Premiere des
Plüderhäuser Marsches
16.01.2011 Neujahrskonzert (Staufenhalle)

Weihnachtsspielen am Heiligen Abend
Morgen, am Heiligen Abend, werden unsere Musikanten/
innen wieder an verschiedenen Stellen in der Gemeinde
Weihnachtslieder spielen. Neben unseren Aktiven Musikan-
ten/innen sind auch unsere Jugendlichen aus der Jugend-
kapelle herzlich eingeladen, mitzumachen. Die Musikanten/
innen treffen sich um 14.30 Uhr in der Hohbergstube, ab 15
Uhr gehts dann los. Bitte vormerken !

Neue Blockflötenkurse - Vorschau für 2011-
Nochmals mitteilen wollen wir, dass unser Betreuer der Hoh-
bergspatzen (Blockflötenkinder) Marcel Podewski ab Januar
neue Blockflötenkurse beginnt. Interessierte Kinder bzw. die
Eltern sind herzlich eingeladen, sich hierzu zu melden. Bitte
unter 0170/9633148 bei Marcel Podewski melden und ggf.
auch einen Termin für eine  „Schnupperstunde“ ausmachen

Weihnachtswünsche
Der MV Hohberg wünscht allen Aktiven und Fördernden Mit-
gliedern, deren Angehörigen sowie der gesamten Plüder-
häuser Bevölkerung ein frohes und gesegnetes Weihnachts-
fest und ein gutes, erfolgreiches und vor allem gesundes
neues Jahr 2011

Einladung zur Hauptversammlung am 19. Januar 2011

Am Mittwoch, 19. 1., findet um 19.30 Uhr in der Hohberg-
stube, Hauptstraße 80, die diesjährige Hauptversammlung
des Vereins statt. 
Tagesordnung: Begrüßung; Berichte; Entlastung der Vor-
standschaft; Wahlen; Ehrungen, Programmvorschau; Anträge;
Verschiedenes. Anträge, die in der Hauptversammlung bera-
ten werden sollen, sind bis 12. 1. 2011 beim 2. Vorsitzenden
Eugen Rube, Obere Halde 3, Plüderhausen, schriftlich ein-
zureichen. Dem offiziellen Teil folgt ein Vortrag von Revier-
förster Frieder Klauser zum Thema „Unser heimisches Wild“.
Wir laden dazu unsere Mitglieder mit Ehepartnern schon
heute herzlich ein.

Weihnachtsgrüße
Allen Mitgliedern und Freunden des Vereins sowie der ganzen
Bevölkerung wünschen wir frohe und besinnliche Weihnach-
ten und für das Jahr 2011 Gesundheit, Glück und Wohlergehen. 

Geschenkgutscheine
Was schenke ich dieses Jahr meinen Lieben zu Weihnach-
ten? Mit einem Geschenkgutschein des Theaterbrettle lie-

Obst- und Gartenbauverein
Plüderhausen e. V.

Musikverein Hohberg e.V.
Plüderhausen

gen Sie immer richtig! Spaß und gute Laune bei toller
schwäbischer Theaterkost inmitten fröhlich gestimmter
Menschen sind garantiert! Wir beraten Sie gerne.

Geschäftszeiten während der Weihnachtsferien.
Unsere Geschäftsstelle am Kitzbühler Platz 1 ist am Heiligen
Abend (24.12.)von 10.00 - 12.00 Uhr geöffnet, an Silvester
(31.12.)bleibt sie dagegen geschlossen. An den übrigen Werk-
tagen erwarten wir Sie gerne zu unseren üblichen Öffnungs-
zeiten und freuen uns über Ihren Besuch oder Anruf.
(Telefon 8 71 22) Weitere Einzelheiten zum Spielplan, Inhalt
der Stücke und alle weiteren Informationen rund ums Thea-
terbrettle entnehmen Sie bitte unserer Homepage unter
www.theaterbrettle.de.

Frohe Weihnachten!
Allen unseren Besuchern, aktiven und fördernden Mitglie-
dern, Freunden und Fans wünschen wir ein frohes Weih-
nachtsfest und ein gesundes und glückliches neues Jahr!
Am 14. und 15. Januar 2011 starten wir mit unserer Erfolgs-
komödie „Koina so wie Du“ in unser 25-jähriges Jubiläums-
jahr!

Der Stamm 68 wünscht allen Rangers, Eltern, Bekannten
und der ganzen Welt ein gesegnetes, friedliches Weih-
nachtsfest!!!

Während den Ferien sind keine Ranger-Treffs.

Kontaktdaten:
Starter: Eva, 07172-21538
Kundschafter: Daniel, 07172-21318
Pfadfinder/Pfadrangers: Steff, 07161-57007
Homepage:www.rr68.de

Rückblick Weihnachtliches Singen
Am 19. Dezember hatte die Sängervereinigung zu einem „mu-
sikalischen Weihnachtsfest“ in die gut gefüllte Herz-Jesu-
Kirche eingeladen. Die Schorndorfer Nachrichten berichteten.
Präsentiert wurden stimmungsvolle und feierliche Weih-
nachtslieder: Die Besucher beteiligten sich am Singen mit
„Wachet auf, ruft uns die Stimme“, „Tochter Zion“ und „O du
fröhliche“, begleitet von der Orgel und dem Posaunen-
quartett.
Wir bedanken uns bei der Gemeinde für ihr Kommen, ihre Auf-
merksamkeit und ihren Applaus.  

Sängervereinigung
Plüderhausen e.V.

Royal Rangers
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Ständchen am 24. Dezember
Der Männerchor singt an Heiligabend ein Ständchen. Wir
treffen uns am 24. Dezember um 10.30 Uhr in der Mörikestr.
Ecke Lessingweg.

Schöne Weihnachten
Unseren Mitgliedern, ihren Angehörigen und Freunden des
Vereins wünschen wir ein besinnliches Weihnachtsfest so-
wie Gesundheit, Zufriedenheit und Zuversicht für das neue
Jahr 2011.
Die erste Chorprobe im neuen Jahr ist am Mittwoch, den 12.
Januar. Der Kinderchor confetti probt von 17.30 bis 18.30
Uhr in der Cafeteria des Seniorenzentrums. Der Gemischte
Chor probt im Theaterbrettle, von 20 bis 21.30 Uhr.

Standaufsicht Großkaliber / Schwarzpuler
23. 12. Rolf Noller; 30. 12. Hannes Lendle

Standaufsicht der Gewehrschützen für 2010
28. 12. Julius Rechtberger

Pistolenanlage: 28. 12. Thomas Vosseler

Rundenwettkampf LG
SV-Plüderhausen I - ohne Gegner
1.345 Ringe - 
In die Wertung kamen: Julius Rechtberger - 348 Ringe, Karl
Romer - 339 Ringe, Petra Lämmle - 336 Ringe, Wolfgang
Fetzer - 327 Ringe

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr
Wir wünschen allen Schützenkameradinnen und Kameraden
sowie deren Angehörigen eine besinnliche und friedvolle
Weihnachtszeit. Ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2011.
Und im neuen Jahr natürlich weiterhin „Gut Schuss“.

Dreikönigschießen am 06. Januar 2011
Haltet euch den Donnerstag, 06. Januar 2011 frei. Denn an
diesem Tag findet traditionsgemäß das Dreikönigschießen
statt. Mit dieser Veranstaltung wollen wir, ab 14 Uhr, das
neue Jahr genauso gesellig beginnen, wie wir das alte been-
det haben. In diesem Jahr trifft man sich im Schützenhaus.
Wir hoffen auf eine gute Beteiligung und ein gemütliches
Beisammensein.

Gaststätte Schützenhaus
Die Schützenhaus Gaststätte ist unter der Telefonnummer
07181 8849451 zu erreichen. Das Pächterpaar Gabriele
Küchle und Roland Przybilla nimmt ihre Reservierungen
gerne entgegen.

Mittwoch, 29. Dezember - Jahresabschlusswanderung
Zum Abschluss des Wanderjahres treffen wir uns um 13.30 Uhr
am Rathaus Plüderhausen und wandern ca. 2 Stunden.
Anschließend setzen wir uns in der Rehhaldenhütte gemütlich
zusammen. Rolf Klement freut sich über viele Teilnehmer.

Gottesdienst an der Rehhaldenhütte
Am 3. Advent fand auf dem Platz vor der Rehhaldenhütte,
umgeben von einer traumhaften winterlichen Kulisse, ein
Gottesdienst gemeinsam mit der evangelischen, der katholi-

Schwäbischer Albverein
Plüderhausen e.V.

Schützenverein Plüderhausen e.V.

schen und der methodistischen Kirche statt. Bewegende
Worte sprachen die Geistlichen aus der jeweiligen Kirche an
die Anwesenden. Umrahmt wurde die Andacht durch den
Posaunenchor und vom Singkreis des Schwäbischen Albver-
eins. Schade, dass relativ wenig Gäste herauf fanden, ob-
wohl niemand zu befürchten hatte, wegen der widrigen
Straßenverhältnisse nicht zum Wanderheim hoch bzw. nach-
hause zu kommen. Unser Fahrdienst war zuverlässig im Ein-
satz. Sogar unser Landrat, Herr Joachim Fuchs, ließ es sich
nicht nehmen, zusammen mit seiner Gattin, wieder am
Gottesdienst teilzunehmen. Allen Mitwirkenden in und um
das Wanderheim ein herzliches Dankeschön!

Allen unseren Mitgliedern und Freunden des Schwäbi-
schen Albvereins wünschen wir ein Frohes Weihnachts-
fest und ein zufriedenes Neues Jahr!

Jahresplan 2011
Liebe Mitbürger in und um Plüderhausen, unser Jahresplan
2011, mit einem umfangreichen Programm, ist ausgeliefert
und liegt in verschiedenen Geschäften im Ort aus. Fragen sie
danach. Für jeden findet sich ein Angebot, wie Wanderung-
en, Ausfahrten, Firmenbesichtigungen, Museumsbesuche...
Frei nach unserem Motto: „Natur, Heimat, Wandern und
Kultur!“ Selbstverständlich sind auch Nichtmitglieder herz-
lich eingeladen, bei unsere Aktivitäten teilzunehmen.

Donnerstag, 6. 1. 11, Heilige Drei Könige - Hüttenöffnung
Schon traditionell öffnen wir an diesem Tag im neuen Jahr
unser Wanderheim Rehhaldenhütte zum Schlachtplatten-
essen. Ab 11 Uhr geht’s los und wir haben den ganzen Tag
geöffnet. Für Gehbehinderte ist ab dem Parkplatz Rehhalde
ein Fahrdienst eingerichtet. Unser Hüttenteam freut sich auf
ihren Besuch!

Singkreis im Januar 2011
Am Donnerstag, 13. Januar, treffen wir uns um 20 Uhr in der
Hohbrgstube zu unserem ersten Probeabend in neuen Jahr.
Die weiteren Termine werden zu einem späteren Zeitpunkt
bekannt gegeben.

NORDISCHE ABTEILUNG
Wanderung zum Volkmarsberg
Mitte der 30er Jahre fuhren Sonderzüge an verschiedenen
Sonntagen des Jahres Sonderzüge von Stuttgart nach
Aalen. Sie beförderten Tausende von Städtern auf die Ost-
alb. Deren Ziel war der Volkmarsberg.   

Skiclub Plüderhausen e.V.
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Heute ist das zwar nicht mehr so, aber ob mit oder ohne
Schnee, Plüderhausen hält auch dieses Jahr am Termin und
Ziel fest: Die Wanderung zum Volkmarsberg. Gleichgültig
welche Schnee- und Witterungsverhältnisse herrschen, wir
treffen uns am 6. Januar, um 10.00 Uhr, am Rathaus Plüder-
hausen. In Fahrgemeinschaften wollen wir auf die Ostalb
nach Essingen. Von dort wird über eine herrliche Waldwan-
derung der Volkmarsberg angesteuert.
Die Strecke ist auch sehr gut mit Kindern zu bewältigen und
gilt als leicht.

Gymnastik nach den Weihnachtsferien
Nach den Ferien wollen wir wieder etwas für den Körper tun!
Mittwoch, 12. 1. 2011, von 13 bis 14.30 Uhr
Gymnastikraum der Staufenhalle
Fernöstliche Fitnessübungen
Bitte mitbringen: Eine Decke, Kissen (und/oder Yogakissen)
Information und Anmeldung bei Karin Feichtinger, Telefon
0171/9196237

Gymnastik am Abend im Skiclub
Frauen und Männer ab 50 
Wir brauchen Verstärkung!!!
Figurgymnastik von 18. bis 18.45 Uhr
Kommen Sie vorbei, schnuppern Sie rein und wenn Sie
möchten bleiben Sie einfach bei uns. Die Gymnastik findet
im Gymnastikraum der Staufenhalle statt. Für Nichtmit-
glieder gibt es eine 10er Karte. Für Mitglieder ist es frei.
Information und Anmeldung bei Karin Feichtinger, Telefon
0171/9196237

SPD vor Ort
Das Fest der Hoffnung und des Lichtes, 

es rückt nun näher Tag für Tag.
Geborgenheit und Glück verspricht es,

Vertrauen, was auch kommen mag.
Legt ab die Hast, besinnt euch wieder,

was dieses Fest im Ursprung war.
Es strahlte eins ein Stern hernieder,

er leuchtet seitdem immerdar.
Lasst dieses Fest vor allen Dingen
ein Fest euch der Besinnung sein
und Frieden in die Herzen bringen

und mit ihm Kraft , um zu verzeihen

Allen Genossen und Allen Mitbürgern geruhsame Feiertage
und einen guten Rutsch ins Jahr 2011
wüschen Bernd Kolar und Marlis Stängle im Namen des Vor-
stand des SPD Ortsverein

Kontakt zum Ortsverein
Bernd Kolar Telefon: 84649, Marlis Stängle Telefon: 86297
www.spd-plüderhausen.de

Geänderte Trainingszeiten
REHA-Sport
Ab 10. Januar findet der REHA-Sport zu folgenden Zeiten
statt:

Sportverein Plüderhausen e.V.

Montag 9.00 - 10.00 Uhr im Gymnastikraum der Staufenhalle
Freitag 10.30 - 11.30 Uhr im Gymnastikraum der Staufenhalle
Dienstag  17.00 - 18.00 Uhr im Mobile Yogini, Boschstr. 15

Taekwondo 
Ab 10. Januar findet das Taekwondo-Training zu folgenden
Zeiten statt:
Gruppe 1 Mittwoch 16.30 - 18.00 Uhr im Mobile Yogini,
Boschstr. 15
Gruppe 2 Mittwoch 18.00 - 19.30 Uhr im Mobile Yogini,
Boschstr. 15
Beide Gruppen Freitag  17.00 - 19.00 Uhr im Gymnastikraum
der Staufenhalle

Abteilung Fußballjugend

Bezirkshallenrunde C-, D-, E I- und E II-Jugend
Leider sind unsere vier Mannschaften knapp an der Quali-
fikation für die Zwischenrunde gescheitert. Mit jeweils zwei
dritten und zwei vierten Plätzen haben sie das Weiter-
kommen verpasst. Da unsere Teams aber kaum oder gar kei-
ne Möglichkeiten haben in der Halle zu trainieren, war die-
ses Ergebnis auch zu erwarten. Wie viele andere Sportler in
Plüderhausen freut sich die Fußballjugend auf die neue
Sporthalle und hofft dadurch bessere Trainingsbedingungen
im Winter zu bekommen.

Erfolgreiche Bambinis
Zum Jahresabschluss mussten unsere Jungs in Waiblingen
antreten. Hier wurden alle drei Spiele gewonnen. Gegen den
TV Weiler spielten sie auf ein Tor und gewannen schließlich
verdient mit 1:0. Im zweiten Spiel wurde der SC Urbach mit
5:0 besiegt. Im letzten Spiel gab es gegen den SV Hegnach
mit 3:1 das dritte Erfolgserlebnis.
Eure Trainer wünschen euch und euren Eltern frohe Weih-
nachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr. Lasst euch
tolle Geschenke bringen, ihr habt es verdient.
Eure Trainer Oli und Alex

Wir wünschen allen Freunden des Jugendfußballs fröhliche
Weihnachten und ein gesundes und erfolgreiches 2011 !

Abteilung Handball

Spielergebnisse vom Wochenende:
Männer 1: HSK Ur-Plü - TV Oeffingen 2 19:24
Frauen: HSK Ur-Plü - SV Kaisersbach 25:12
mJC: HSK Ur-Plü - SV Weinstadt 25:29
mJD: HSK Ur-Plü - TV Bittenfeld 2 21:20
wJC: HSK Ur-Plü - HSG Ob. Neckar 25:29
wJD: HSK Ur-Plü - SV Weinstadt 23:5

Spielankündigungen:

Sa, 08. 01. 2011
Auswärtsspiel in Fellbach-Schmiden Sporth. beim Schulz.
Männer 1 17:00 Uhr: TSV Schmiden 3 - HSK Ur-Plü

So, 09. 01. 2011
Auswärtsspiel in Gerlingen Sporthalle Brückentor
Frauen 17:00 Uhr: KSG Gerlingen - HSK Ur-Plü

Sa, 15. 01. 2011
Heimspiel in Urbach Wittumhalle
mJD1 15:30 Uhr: HSK Ur-Plü - HSC Schm/Oeff 2
wJD 16:45 Uhr: HSK Ur-Plü - HSC Schm/Oeff
Männer 2 18:00 Uhr: HSK Ur-Plü 2 - EK Stuttgart 2
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Auswärtsspiel in Waiblingen-Neustadt Sporth. Friedenssch.
Frauen 17:15 Uhr: TSV Neustadt - HSK Ur-Plü

Auswärtsspiel in Waiblingen-Hohenacker Gemeindehalle
wJC 17:10 Uhr: SSV Hohenacker - HSK Ur-Plü

Auswärtsspiel in Waiblingen-Hohenacker Gemeindehalle
Männer 1 20:00 Uhr: SSV Hohenacker 2 - HSK Ur-Plü

Auswärtsspiel in Stuttgart-Degerloch Sporthalle Albschule
wJB 16:45 Uhr: HV Stg.Kickers - HSK Ur-Plü

Auswärtsspiel in Lorch Schäfersfeldhalle
Männer 3 15:15 Uhr: TSV Lorch 2 - HSK Ur-Plü 3

So, 16. 01. 2011
Auswärtsspiel in Winnenden Stöckachhalle
mJC 13:45 Uhr: EK Winnenden - HSK Ur-Plü

Auswärtsspiel in Winnenden Stadionhalle
mJB 13:45 Uhr: SV Winnenden - HSK Ur-Plü

Auswärtsspiel in Welzheim Justinus-Kerner-Halle
wJA 12:15 Uhr: TSF Welzheim - HSK Ur-Plü

Auswärtsspiel in Welzheim Justinus-Kerner-Halle
mJA 13:45 Uhr: TSF Welzheim - HSK Ur-Plü

Schöne Weihnachten!
Die HSK wünscht allen Spielern, Eltern, Ehrenamtlichen und
Handballbegeisterten ein schönes Weihnachtsfest und einen
guten Rutsch ins neue Jahr 2011!

Spielberichte:
Frauen:
Hart aber fair - NICHT Part 2 !
HSK - SV Kaisersbach 25:12 (10:6)
Am 4. Advent empfing man die Frauen des SV Kaisersbach
in der Hohberghalle Plüderhausen, besinnlich war es leider
nicht immer. Nach einem wackeligen Beginn und einem 2:0
Rückstand kamen wir Frauen deutlich besser ins Spiel. Bis
zur Halbzeit gelang es uns allerdings nicht, unser Spiel rich-
tig zu finden und so stand es zur Pause gerade mal 10:6. 
Durch eine wieder mal starke Abwehrarbeit und dadurch
souverän ausgeführte Konter, konnten wir mit 19:9 davon
ziehen. Die gewohnte Aggressivität der Kaisersbacherinnen
kam zum Vorschein. Beeindrucken ließen wir uns davon
nicht und somit konnten wir das Spiel 25:12 gewinnen.
Erwähnenswert ist, dass unsere Susa nach langer Verletz-
ungspause endlich wieder spielen konnte und sich selbst mit
einem Tor belohnte. Dieser Sieg bedeutet die Überwinterung
auf dem ersten Tabellenplatz.
Die F1 wünscht allen Fans Frohe Weihnachten und einen gut-
en Rutsch ins neue Jahr!
Es spielten: Stefanie Piehlmeier (im Tor), Carina Reinisch
(3), Sarah Verdura (1), Ferda Yilman (1), Christin Renner
(6/4), Sabrina Steiner(2), Lisa Sigle (8), Laura Müller (1),
Nicola Reinisch (3), Sara Machau, Julia Hauck, Sandra
Schwerdtner, Susanne Hardt (1) und Tatjana Härer

Frauen:
So manchem Trainer treibts Pippi in die Augen :-)
HSK - Stuttgarter Kickers 2 29:17 (12:6)
Vor dem Spiel gegen die 2. Frauenmannschaft der Stutt-
garter Kickers konnte man die Anspannung der HSK-Mädels
mit bloßen Händen greifen, da mit den Kickers ein direkter
Konkurrent nach Plüderhausen kam. Außerdem durfte der
Abstand auf Tabellenführer Gerlingen nicht größer werden
und deshalb musste ein Sieg her.
Die Partie startete sehr ausgeglichen. Aufgrund der sich
schnell zurückziehenden Stuttgarter konnten wir deren
technische Fehler nicht ausreichend durch unser gewohntes

Konterspiel nutzen. Trotzdem konnte man durch einige
schön herausgespielte Tore mit einem 6-Tore-Vorsprung
(12:6) in die Pause gehen.
Nach der Halbzeit gingen wir hochmotiviert zurück ins Spiel.
Durch eine gute Torwart- und Abwehrleistung konnten eini-
ge Bälle erobert und weitere 6 Tore in Folge erzielt werden.
Mitte der zweiten Halbzeit ließ man die Gäste nochmals zu-
rück ins Spiel finden, doch mit einem erneuten Sturm auf
das gegnerische Tor konnte man das Publikum wieder durch
einige schöne Konter begeistern. So konnten wir die Partie
souverän mit 29:17 gewinnen.
Ein dickes Lob an dieser Stelle an den Unparteiischen der SV
Weinstadt, der ein zunächst angespanntes Spiel durch rich-
tige Entscheidungen und Konsequenz auf beiden Seiten
sehr gut führte. Am kommenden Sonntag spielen wir im
letzten Spiel der Hinrunde um 11.45 Uhr gegen Kaisersbach
in Plüderhausen. Wir hoffen dass viele Zuschauer kommen
und uns erneut zum Sieg tragen. Da das Hinspiel gegen
Kaisersbach leider sehr hart und größtenteils auch unfair
war, hoffen wir auf einen klaren und sauberen Sieg.
Es spielten: Stefanie Piehlmeier (im Tor), Saskia Manz (im
Tor), Tina Habik, Jasmin Göbel, Sara Machau, Julia Hauck,
Ferda Yilman (1), Nicola Reinisch (8/3), Carina Reinisch
(4/2), Laura Müller (3), Lisa Sigle (8), Christin Renner (3/1)
und Sarah Verdura (2).

Frauen:
Souverän Volume II
HSG Ca-Mü-Max 2 - HSK 14:31 (8:14)
Nach einem wackeligen Beginn und einem 2:0 Rückstand
kamen wir Frauen deutlich besser ins Spiel. Bis zur Halbzeit
gelang es uns allerdings nicht, unser Spiel richtig zu finden
und so stand es zur Halbzeit gerade mal 8:14. 
In der zweiten Halbzeit ließen wir allerdings nichts mehr an-
brennen und Konter um Konter wurde gelaufen und immer
mehr Bälle wurden von den immer schwächer werdenden
Ca-Mü-Max-Spielerinnen in der Abwehr abgefangen. Wir
überrannten sie regelrecht (Lisa :-) ) und schafften es jetzt
bereits zum zweiten Mal hintereinander über 30 Tore zu
werfen. Mit einem klaren Sieg von 14:31 nahmen wir die zwei
Punkte mit nach Urbach. 
Es war ein tolles Spiel, dass mal wieder zeigte, mit welchem
Teamgeist und welchem Engagement unsere Mannschaft es
schafft, solch tolle Leistungen zu zeigen. 
Nächste Woche Sonntag spielen wir um 16.30 Uhr in Plüder-
hausen gegen einen weiteren Titelfavoriten, die Stuttgarter
Kickers 2. Für dieses Spiel hoffen wir wieder auf tolle Unter-
stützung und viele Fans.
Es spielten: Stefanie Piehlmeier (im Tor), Saskia Manz (im
Tor), Sarah Verdura (3), Christin Renner (9/2), Laura Müller
(1), Lisa Sigle (9), Sabrina Steiner, Carina Reinisch (4), Nicola
Reinisch (3/2), Julia Hauck (1) und Ferda Yilman (1/1).

Abteilung Tischtennis

Weihnachtsgrüße
Die Tischtennisabteilung des SVP wünscht allen TT-Begeis-
terten, Helfern, Sponsoren und Freundeskreis-Mitgliedern
frohe Weihnachten und alles Gute, viel Glück und Gesund-
heit im neuen Jahr 2011

Tischtennisjugend
Jungen Verbandsklasse Nord: Sieg für den SVP im letz-
ten Heimspiel
Mit einem 6:2 Sieg gegen den Tabellennachbarn TSG Heil-
bronn verbesserten sich die Jungen des SV Plüderhausen
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auf den vierten Platz im Halbzeitklassement der Verbands-
klasse Nord. 
In den Doppeln konnten die beiden Plüderhäuser Paarungen
die Oberhand behalten: Lukas Baisch/David Gottheit besieg-
ten die Nummer 1 und 2 der Gäste, Manuel Drauz/Stefan
Meisner, mit 3:1, während Tim Baisch/Marcel Schaal gegen
Stefan Beetz/Silas Heilmann knapp mit 3:2 gewannen.
David Gottheit bezwang Manuel Drauz dann im ersten Einzel
nach durchwachsenem Beginn am Ende mit 3:2, während
Marcel Schaal beim 3:1 gegen Stefan Meisner nichts anbren-
nen ließ. Im hinteren Paarkreuz unterlagen sowohl Lukas
Baisch (1:3 gegen Beetz) als auch Tim Baisch (1:3 gegen
Heilmann) nach gutem und offenem Spiel. Für die Entschei-
dung sorgten dann Schaal und Gottheit, die ihre zweiten
Begegnungen mit 3:0 bzw. 3:1 dominierten. Am Ende stand
ein deutlicher 6:2 Erfolg, der für die Rückrunde noch alle
Möglichkeiten offen lässt am Ende der Saison den zweiten
Platz zu erringen. Dieser berechtigt zur Teilnahme an den
baden-württembergischen Mannschaftsmeisterschaften.

Dank und Grüße
Allen Jugendlichen und Eltern wünscht die Jugendleitung
ein besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins
neue Jahr. Darüber hinaus bedanken wir uns bei allen Trai-
nern, Betreuern und sonstigen Helfern, natürlich auch den
Sponsoren, für die im Jahre 2010 geleistete Arbeit, ohne die
das Jugendtischtennis in Plüderhausen nicht so erfolgreich
sein könnte! 

Abteilung Leichtathletik

Nikolauswettkampf der Schüler/innen C + D am 11. 12. 2010
in Schorndorf
Beim alljährlichen Nikolauswettkampf nahmen 31 Kinder der
LG Limes-Rems zusammen mit insgesamt 177 Teilnehmern
aus dem Rems-Murr-Kreis am Hallen-3-Kampf (30m - Weit-
sprung - Kugelstoß) teil.
In dem großen Teilnehmerfeld von 41 Kindern erkämpfte
sich Noah Händel bei den M8 einen tollen 2. Platz. Beson-
ders hervorzuheben ist sein Weitsprung mit 3,44m. Dicht
hinter ihm folgte Max Walter auf dem 3. Platz. Mit 5,3 s im
Sprint gehörte er an diesem Tag zu den Schnellsten bei den
8-jährigen.
Bei der W9 belegte Sara v. Mallinckrodt mit nur 1 Punkt Rück-
stand bei insgesamt 1063 Punkten den 2. Platz. Sie hatte bei
den 9-jährigen mit 3,39m das beste Weitsprungergebnis. 
Nadine Daiss (W10) freute sich ebenfalls über eine Silberme-
daille. Sie war an diesem Tag in ihrer Altersklasse die schnell-
ste Sprinterin und sprang mit 3,56m auch am weitesten. 
Bei den abschließenden Staffelläufen, bei denen alle viel
Spaß hatten, gab es weitere tolle Ergebnisse:
2. Platz Schülerinnen D: Sara v. Mallinckrodt, Lena Wahl, Lena
Walter und Theresa Weller
3. Platz Schülerinnen D: Yasmin Genc, Sophie Leonhardt,
Smilla Jakobsen, Sandy Dryska
3. Platz Schüler D: Rasmus Wrobel, Simon Walter, Noah
Händel und Max Walter
Durch eine Fehlentscheidung der Kampfrichter landeten die
D-Schülerinnen lediglich auf Platz 2. Beim direkten Laufver-
gleich hatte man vorher deutlich gesehen, dass die Mann-
schaft der LG Limes-Rems vor der LG Weinstadt ins Ziel
ging.
Weitere Teilnehmer: M8: Leonardo Geheeb (11.), Jonas
Furthmüller (14.), Kai Stefancic (15.), Jonathan Häußler (21.),
Tim Georg (23.), Marc Widmaier (25.), Kai Bäuerle (26.)

M9: Carl-Maria Schmidt (5.), Rasmus Wrobel (6.), Ole Steiner
(12.), Samuel Wolf (22.), Deniz Alaca (26.), Simon Walter (27.)
M10: Valentin Loebermann (13.), Lukas Tisch (14.), Aaron
Trinkle (15.), Dennis Hinderer (19.), Maik Braun (21.)
W8: Sophie Leonhardt (11.), Lea-Michelle Schirra (18.)
W9: Sandy Dryska (8.), Lena Walter (9.), Theresa Weller (11.),
Lena Wahl (13.), Yasmin Genc (20.), Smilla Jakobsen (25.) 
W10: Ann-Sophie Schirra (7.)

Nikolauswettkampf 2010

Die LG Limes-Rems kann auf ein erfolgreiches Sportjahr
2010 zurückblicken. Unsere Athleten waren von der Kreis-
ebene (wo unsere Jüngsten antreten) bis zu Deutschen
Meisterschaften und sogar bei der U20-WM in Moncton/
Kanada am Start. Dort kam Marcel Fehr über die 1500 m als
Sechster ins Ziel.

Allen Athleten, Eltern, Trainern, Sponsoren und Freunden
der Leichtathletik wünschen wir eine frohe und gesegnete
Weihnachtszeit sowie einen guten Start ins Neue Jahr 2011. 
Ab 10. Januar beginnt das Training für alle Gruppen zu den
bekannten Zeiten. Weitere Informationen auch auf der
Homepage www.lg-limes-rems.de 
Dietlinde Kunzweiler (SC Urbach)
Fritz-Peter Diener (SV Plüderhausen) 

Abteilung Turnen

Frohe Weihnachten
Wir wünschen allen kleinen und großen Mitgliedern der
Turnabteilung sowie allen Kursteilnehmern ein frohes und
gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins
neue Jahr!

Vorschau für 2011:
Am Montag, den 10. Januar 2011 findet kein Sportbetrieb
statt.

Qi Gong am Donnerstag:
Der neue Qi Gong Kurs beginnt wieder am 13. Januar 2011.
Der Kurs beinhaltet 10 Stunden, jeweils von 19 bis 20 Uhr im
Feuerwehrhaus. Anmeldungen sind bei Claudia Frank, Tele-
fon 66381, möglich. 
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Weihnachtsgrüße
Der Tennisverein Plüderhausen eV wünscht allen Mitglie-
dern, ob aktiv oder passiv, Freunden und Gönnern ein be-
sinnliches und friedliches Weihnachtsfest, einen guten
Rutsch in das Jahr 2011 und weiterhin viele Spiele, Sätze und
Siege. 

Einladung zur Hauptversammlung
Die Einladung zur Hauptversammlung 2011 erfolgt aus tech-
nischen Gründen erst im neuen Jahr,

Jugendjahresabschluss 2010
Am Mittwoch den 29. 12. 2010 findet der diesjährige Jugend-
jahresabschluss im Tennishaus am See statt. Beginn ist
18.30 Uhr. Es wird ein kleines Sportquiz gemacht und ansch-
ließend noch ein Film angeschaut. Außerdem gibt es Butter-
brezeln.
Wir freuen uns auf Euer kommen. 
Euer Jugendteam

73655 Plüderhausen, Mühlstraße 67, Tel. 071 81 /93 26 62.
www.katzenhaus-pluederhausen.de
E-Mail: post@katzenhaus-pluederhausen.de
Besuchszeiten: Do. 15 bis 19 Uhr oder nach Vereinbarung.

Tiere suchen ein neues Zuhause
Auf unserer Pflegestellen Tel. 07181/22790 warten viele Ka-
ninchen auf ein neues zuhause. Wir geben auch einige Kan-
incheninnenställe ab und im Tierheim sind zur zeit viele
Katzen.
Wir möchten uns auf diesem Wege auch bei Frau Sasse be-
danken, die uns 2x die Woche unsere Post holt und uns
immer wieder Müllsäcke spendet, damit wir den vielen Müll,
den die Igel verursachen, abfahren lassen können. Unser
Dank geht auch an alle, die uns mit Futter bzw. Geldspenden
unterstützen.

Wir wünschen Allen ein schönes Weihnachtsfest und ein
Gutes Neues Jahr 2011.

Bitte lassen Sie Ihre Haustiere an Silvester nicht auf der
Straße, denn das Feuerwerk könnte sie verschrecken.

Wir brauchen Verstärkung bei der Betreuung der Tiere im
„Katzenhaus“, wer hat Lust mitzuarbeiten. 

Silvestergaigeln
Liebe Gaigelfreunde,
am Donnerstag, den 30.12.2010 findet um 19.00 Uhr wieder
unser Silvestergaigeln im Bürgerhaus statt. Das Startgeld
beträgt 5,00 Euro, wofür aber jeder Teilnehmer auch eine
leckere Neujahrsbrezel erhält. Dem Gewinner winkt ein
großzügiger Geschenkkorb, der Verlierer erhält Gaigel-
karten zum Üben. Man spielt im Dreierteam meist an sechs
Tischen, wobei sich die Partner ständig wechseln. Es ist
immer wieder eine riesen Gaudi und das Schöne dabei ist,

Bürgerverein Walkersbach e. V.

Tier- und Naturschutz
Plüderhausen und Urbach e.V.

Tennisverein
Plüderhausen e.V.

dass Jung und Alt miteinander spielen. Für einen kleinen
Imbiss und Getränke ist gesorgt. Wir wünschen allen besinn-
liche und schöne Weihnachtsfeiertage sowie alles Gute für
das Jahr 2011.

Kirchliche Nachrichten

Evang. Pfarramt I
Pfarrer Dirk Walz, Halde 22, Telefon 8 13 66, Fax: 98 98 34
E-Mail: Ev.Kirche.Pluederhausen@t-online.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Halde 22:
Montag 14 - 18 Uhr, Dienstag, Mittwoch und Freitag 8 - 12 Uhr

Evang. Pfarramt II
Pfarrer Thomas Scheiner, Drosselweg 6, Telefon 99 07 92,
Fax 99 09 12
E-Mail: pfarramt2.pluederh@gmx.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
Donnerstag, 23.12.: 14.30 - 17.30 Uhr Betreuungsgruppe für
Demenz-Kranke im Gemeindezentrum Wittumhof (Hiller-
Saal); 14.30 - 16.00 Uhr Probe des Weihnachtsspiels mit
Kostümen in der Margaretenkirche
Freitag, 24.12.: 15.30 Uhr Familien-Gottesdienst mit Krip-
penspiel der Kinderkirche  (Pfr. Walz); Opfer für BROT FÜR
DIE WELT; 17.00 Uhr Christvesper-Gottesdienst mit Instru-
mentalmusik (Pfr. Walz); Opfer für BROT FÜR DIE WELT;
21.00 Uhr Christnacht-Gottesdienst mit Orgel u. Flöte (Pfr.
Scheiner); Opfer für BROT FÜR DIE WELT
Samstag, 25.12. Christfest I
10.00 Uhr Weihnachts-Festgottesdienst mit Posaunenchor
(Pfr. Walz); Opfer für BROT FÜR DIE WELT; 17.00 Uhr Weih-
nachtliche Weisen mit dem CVJM-Posaunenchor auf dem
Marktplatz
Sonntag, 26.12. Christfest II
10.00 Uhr Gottesdienst mit Kirchenchor u. Abendmahl (Pfr.
Scheiner); Opfer für die eigene Kirchengemeinde; 16.00 Uhr
Bibelstunde des Süddeutschen Gemeinschaftsverbandes in
Waldhausen
Freitag, 31.12. Altjahrabend
18.00 Uhr Gottesdienst zum Jahresschluss mit Instrumen-
talmusik (Pfr. Scheiner); Opfer für die Orgel
Sonntag, 02.01. Neujahr
10.00 Uhr Gottesdienst zu Neujahr (Pfr. Walz); Opfer für die
eigene Kirchengemeinde; 16.00 Uhr Bibelstunde des Süd-
deutschen Gemeinschaftsverbandes in Waldhausen
Dienstag, 04.01.: 14.30 Uhr Bibelstunde des Süddeutschen
Gemeinschaftsverbandes im Gemeindezentrum Wittumhof
Donnerstag, 06.01. Erscheinungsfest
10.00 Uhr Gottesdienst zum Erscheinungsfest (Prädikantin
Gitta Klein, Grunbach); Opfer für die Mission

Öffnungszeiten der Evangelischen Gemeinde-Bücherei im
Jugendhaus Hauptstr. 36:
Sonntags nach dem Gottesdienst von 10.30 bis 11.00 Uhr,
dienstags von 17.00 bis 18.30 Uhr.  An Ferien- und Feiertagen
ist die Bücherei nicht geöffnet.

Gottesdienste zu Weihnachten in der Margaretenkirche
Die Heilig-Abend-Gottesdienste beginnen um 15.30 Uhr mit
dem Familiengottesdienst mit Krippenspiel der Kinderkir-
che. Um 17.00 Uhr laden wir zur Christvesper mit festlicher

Evangelische Kirchengemeinde
Plüderhausen
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Instrumentalmusik und um 21.00 Uhr zum Christnacht-
gottesdienst mit Orgel und Flöte.
Der Festgottesdienst mit CVJM-Posaunenchor am Christ-
fest, 25.12.2010 beginnt um 10.00 Uhr.
An Christfest II, 26.12.2010, feiern wir um 10.00 Uhr Abend-
mahlsgottesdienst mit dem Kirchenchor. Der Gottesdienst
zum Jahresschluss mit Instrumentalmusik beginnt am
31.12.2010 um 18.00 Uhr. 

Urlaub der Pfarrer
Pfarrer Walz ist vom 26.12.10 bis 01.01.11 im Urlaub. Kasual-
vertretung in dieser Zeit übernimmt Pfarrer Scheiner, Tel.
990792.
Pfarrer Scheiner ist vom 02.01. bis 09.01. im Urlaub. Kasual-
vertretung in dieser Zeit übernimmt Pfarrer Walz (Tel.
81366).

Besetzung Pfarrbüro
Das Pfarrbüro in der Halde 22 ist ab Montag, 03. Januar 2011
wieder zu den üblichen Bürozeiten besetzt.

Urlaub Kirchenpflege
Die Kirchenpflege in der Hauptstr. 36 ist vom 23.12.10 bis
07.01.11 wegen Urlaub nicht besetzt.

Urlaub Betreuungsgruppe für Demenz-Kranke
Die Betreuungsgruppe für Demenz-Kranke macht am 30.
Dezember Urlaub. 
Die nächste Demenzgruppe findet am Donnerstag, 13. Ja-
nuar 2011 zur gewohnten Zeit im Hiller-Saal statt.

Christbaumsammlung am 08. Januar 2011
Die Christbäume in Plüderhausen und Walkerbach werden
am Samstag, 08. Januar 2011 ab 8.00 Uhr vom CVJM und
von der Evang. Jugend Plüderhausen abgeholt.

Weihnachtsgruß und Segenswünsche zum Neuen Jahr
2011
Wir wünschen allen Gemeindegliedern und allen, die mit uns
als Evangelische Kirchengemeinde verbunden sind, ein ge-
segnetes Christfest, das Freude und Hoffnung in die Häuser
und Herzen bringt. Wir danken für die vielen guten Begeg-
nungen und Kontakte im zu Ende gehenden Jahr, für Unter-
stützung und kritische Begleitung und für alle Gaben und
Opfer zugunsten unserer Kirchengemeinde und zugunsten
vieler Projekte darüber hinaus. 
Für das Jahr 2011 wünschen wir Frieden, Gesundheit, Wohl-
ergehen unter dem guten Geleit Gottes, der in der Jahres-
losung 2011 verspricht: „Lass dich nicht vom Bösen überwin-
den, sondern überwinde das Böse mit Gutem“  (Röm. 12,21).
Pfarrer Dirk Walz im Namen des Kirchengemeinderates.

Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche

Während den Weihnachtsferien finden keine Gruppen-
stunden statt.

Freitag, 24.12. Heilig Abend
15.30 Uhr Familiengottesdienst (Pfr. Scheiner); Opfer für
BROT FÜR DIE WELT
Samstag, 25.12. Christfest I
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Scheiner); Opfer für BROT FÜR
DIE WELT

Evangelische Kirchengemeinde
Walkersbach

Freitag, 31.12. Silvester
16.30 Uhr Gottesdienst zum Jahresschluss (Pfr. Scheiner);
Opfer für die eigene Kirchengemeinde
Donnerstag, 06.01. Erscheinungsfest
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfr. Walz); Opfer für
die Mission der Landeskirche
Samstag,08.01.
8.00 Uhr Christbaumsammlung des CVJM u. der Ev. Jugend
Plüderhausen

Weihnachtsgruß u. Segenswünsche zum Neuen Jahr 2011
Wir wünschen allen Gemeindegliedern und allen, die mit uns
als Evangelische Kirchengemeinde verbunden sind, ein ge-
segnetes Christfest, das Freude und Hoffnung in die Häuser
und Herzen bringt. Wir danken für die vielen guten Begeg-
nungen und Kontakte im zu Ende gehenden Jahr, für Unter-
stützung und kritische Begleitung und für alle Gaben und
Opfer zugunsten unserer Kirchengemeinde und zugunsten
vieler Projekte darüber hinaus. 
Für das Jahr 2011 wünschen wir Frieden, Gesundheit, Wohl-
ergehen unter dem guten Geleit Gottes, der in der Jahres-
losung 2011 verspricht: „Lass dich nicht vom Bösen überwin-
den, sondern überwinde das Böse mit Gutem“ (Röm. 12,21).
Pfarrer Thomas Scheiner im Namen des Kirchengemeinde-
rates.

Urlaub Pfarrer Scheiner 
Pfarrer Scheiner ist vom 02.01. bis 09.01. im Urlaub. Kasual-
vertretung in dieser Zeit übernimmt Pfarrer Walz (Tel.
07181/81366).

Gottesdienste und Leben in der Seelsorgeeinheit
Donnerstag, 23.12.: 11.00 Uhr Hauptprobe Krippenfeier in
Herz-Jesu, Plüderhausen; 14.00 Uhr Hauptprobe Krippen-
feier in St. Marien, Urbach; 20.00 Uhr Chorprobe
Kirchenchor in Urbach
Freitag, 24.12. - Heiliger Abend
16.00 Uhr Krippenfeier in St. Marien, Urbach; 16.00 Uhr Krip-
penfeier in Herz-Jesu, Plüderhausen; 20.00 Uhr Christmette
in Herz-Jesu, Plüderhausen; Ministrantendienst: Sebastian
Ba., Laura, Veronika, Valentin, Anke, Miriam, Markus, Valentin,
Simon, Daniel B., Vanessa V.; 22.00 Uhr Christmette in St.
Marien, Urbach. Ministrantendienst: Marcel, Nikolai, Rebecca,
Isabella, Sophia, Johanna, Aaron, Ines, Sarah Z., Katja
Samstag, 25.12. - Hochfest der Geburt des Herrn
9.00 Uhr Festeucharistie in Plüderhausen unter Mitwirkung
der Schola, Ministrantendienst: Laura, Lisa, Michaela,
Karina, Jonas, Vanessa M.; 10.30 Uhr Festeucharistie in
Urbach unter Mitwirkung des Kirchenchores, Ministranten-
dienst: Lara, Stefanie, Maximilian, Patricia, Katharina,
Sophie, Lucien, Sarah S., Rosalinda, Lea-Marie
Sonntag, 26.12. - Fest der Heiligen Familie
10.00 Uhr Weihnachtsliedersinggottesdienst in der Afrakir-
che, Urbach mit Aussendung der Sternsinger; 10.30 Uhr
Eucharistiefeier in Plüderhausen, Orchestermesse - Pasto-
ralmesse F-Dur von Ignaz Reimann, mit Solisten, Chor, Orgel
und Orchester. Ministrantendienst: Sebastian Bl., Uwe,
Daniel de V., Moritz, Rebecca, Franziska
Montag, 27.12.: 10.00 Uhr Sternsingervorbereitung im GH
St. Michael, Plüderhausen
Freitag, 31.12.: 10.00 Uhr Wortgottesdienst im Alexander-
stift Haus A, Urbach; 10.00 Uhr Sternsingervorbereitung im

Katholische
Kirchengemeinde
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GH St. Michael, Plüderhausen; 17.00 Uhr Gottesdienst zum
Jahresschluss in Urbach, Totengedenken für Irmgard Beege.
Minidienst: Marcel, Nikolai, Sophie, Lucien, Sarah S.,
Rosalinda
Samstag, 01.01. - Hochfest der Gottesmutter Maria
10.30 Uhr Festeucharistie in Plüderhausen. Ministranten-
dienst: Valentin, Simon, Daniel B., Clarissa, Sebastian Ba.,
Vanessa V., 
Sonntag, 02.01. - 2. Sonntag nach Weihnachten
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Plüderhausen, mit Aussendung
der Sternsinger. Ministrantendienst: Sebastian Bl., Laura,
Lisa, Laura Sch., Dominik, Franziska. Nach dem Gottesdienst
ist Kaffeeverkauf; 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Urbach.
Ministrantendienst: Maximilian, Patricia, Johanna, Veronika,
Julian, Fabian
Donnerstag, 06.01. - Erscheinung des Herrn
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Urbach. Minidienst: Stefanie,
Rebecca, Katharina, Sophie, Lucien, Sarah S., Rosalinda,
Lea-Marie, Johanna; 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Plüder-
hausen mit Rückkehr der Sternsinger und Scheckübergabe.
Minidienst: Veronika, Valentin, Uwe, Markus, Miriam
Freitag, 07.01.: 9.30 Uhr bis 12.00 Uhr Spielgruppe im GH
St. Michael in Plüderhausen; 10.00 Uhr Wortgottesdienst im
Alexanderstift Haus B, Urbach; 17.45 Uhr Chorprobe
Chorisma im Gemeindehaus St. Marien, Urbach
Samstag, 08.01.: 17.00 Uhr Unsere Glocken läuten in Plü-
derhausen den Sonntag ein; 18.00 Uhr Unsere Glocken läu-
ten in Urbach den Sonntag ein
Sonntag, 09.01. - Taufe des Herrn  
9.00 Uhr Eucharistiefeier in Plüderhausen. Minidienst: Valen-
tin, Simon, Dominik, Daniel B., Moritz, Sebastian Bl. Nach dem
Gottesdienst ist die Bücherei geöffnet; 10.30 Uhr Eucharistie-
feier in Urbach mit Rückkehr der Sternsinger. Minidienst:
Stefanie, Isabella, Sophia, Katharina, Sophie, Lucien, Sarah S.

Pfarrer: Michael Klopp, Tel: 07181 - 81221 
Gemeindereferentin Frau Egyptien: Tel: 07181 - 81928
rk.urbach.egyptien@web.de 
Pfarrer i. R.: Franz Markl, Tel: 991234
Diakon i. R.: Anton Kampa, Tel: 884555

Sprechzeiten von Pfarrer Klopp 
entfallen am 21. und 22. 12.
dienstags 17.30 Uhr Pfarrbüro Plüderhausen
mittwochs 17.30 Uhr Gemeindehaus St. Marien, Urbach

Es gelten folgende Öffnungszeiten unserer Pfarrbüros:
Montag 9 - 11 Uhr Urbach 14.00 - 18 Uhr Plüderh.
Dienstag 9 - 12 Uhr Plüderh. 14.00 - 18 Uhr Plüderh.

17.15 - 18 Uhr Urbach
Mittwoch 9 - 11 Uhr Urbach
Freitag 9 - 11 Uhr Urbach 14.00 - 18 Uhr Plüderh.

Telefonisch sind wir erreichbar unter der Telefonnummer:
Plüderhausen: 07181 - 81221, Cranachweg 3
Urbach: 07181 - 81928, Kapffstr. 15

Im Namen der Kirchengemeinderäte und aller Mitarbeiter
wünschen wir Ihnen gesegnete Weihnachten und die Er-
fahrung der Liebe Gottes für das kommende Jahr 2011.
M. Klopp, Pfarrer, I. Egyptien, Gemeindereferentin

Friedenslicht von Bethlehem
Das Friedenslicht von Bethlehem wurde von Pfadfindern
nach Stuttgart gebracht. Von der Elisabethenkirche in Stutt-
gart wurde es nach Urbach und Plüderhausen getragen. In
beiden Kirchen steht das Friedenslicht bereit. Wer möchte,

kann es zu sich nach Hause tragen. Dafür bedarf es einer
Laterne oder eines Windlichtes mit Kerze welche am Frie-
denslicht entzündet werden kann.

CD - Verkauf 
Vom Weihnachtsgottesdienst 2009 (Reimann: Pastoralmes-
se) und vom Jubiläumsgottesdienst (13.06.2010) können
CDs zum Preis von je 15 EUR erworben werden, die sich gut
als Geschenk eignen. Der Reinerlös kommt der Kirchenchor-
arbeit zugute. Interessenten mögen sich an Herrn
Skobowsky wenden: 83 222.

Krippenspiel in Urbach und Plüderhausen
Um 16.00 Uhr beginnt am Freitag die Krippenfeier zum Heili-
gen Abend, während deren Verlauf ihr auch euer Weihnachts-
opferkästchen für Kinder in Lateinamerika abgeben könnt.
Also nicht vergessen: Weihnachtsopferkästchen mitzubringen.

Gemeindezentrum Christuskirche, Weberstraße 2
Pastorin Claudia Steck, Berkener Weg 8, 73655 Plüder-
hausen, Tel. 07181/669422, E-Mail: Claudia.Steck@emk.de

Informationen über die Evangelisch-methodistische Kirche
sowie die Angebote des Bezirks finden Sie auch im Internet
unter www.emk.de

Veranstaltungen
Freitag, 24.12.: 15:30 Uhr Christvesper mit Pastorin Ulrike
Burkhardt-Kibitzki
Sonntag, 26.12.: 10:00 Uhr Bezirksgottesdienst bei uns in
Plüderhausen. Die Predigt wird Pastor Jörg Kibitzki halten.
Freitag, 31.12.: 18:30 Uhr Jahresabschlussgottesdienst mit
Abendmahl
Sonntag, 02.01.: 10:00 Uhr Bezirksgottesdienst in Schorn-
dorf mit anschließender Wanderung.

Unsere Pastorin Claudia Steck ist wegen einer Erkrankung
weiterhin nicht erreichbar. Wir wünschen ihr Gottes Beistand
und gute Besserung. Sie wird von Pastor Jörg Kibitzki aus
der Gemeinde Schorndorf vertreten, erreichbar unter der
Telefonnummer (07181)62867.

Wir wünschen besinnliche Weihnachten, erholsame Feier-
tage und einen guten Rutsch in das neue Jahr.

Ottental 6

Gottesdienste und Veranstaltungen
Samstag, 25.12.: 1. Weihnachtsfeiertag
9.30 Uhr Gottesdienst
Freitag, 31.12.: Silvester
18.00 Uhr Abschlussgottesdienst
Sonntag, 02.01.: 9.30 Uhr Gottesdienst zum Jahresbeginn
Mittwoch, 05.01.: 20.00 Uhr Gottesdienst durch unseren
Bezirksevangelisten Birk

Gäste sind herzlich willkommen!

Gemeindevorsteher: Thomas Hetzel, Akazienstraße 4,
73547 Lorch, Telefon 07172/914680

Weitere Informationen im Internet unter www.nak-sued.de

Neuapostolische Kirchengemeinde

Evang.-method. Kirche
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Termine
Donnerstag, 23. 12.: 6.30 Uhr Frühgebet
Freitag, 24. 12. (Heilig Abend)
16.00 Uhr Heiligabend-Gottesdienst
Sonntag, 26. 12. (2. Weihnachtsfeiertag)
10.00 Uhr Gottesdienst für Jung und Alt, (parallel zum
Gottesdienst gibt es ein altersgemäßes Kinderprogramm)
Montag, 27. 12.: 19.30 Uhr Fußball-Gruppe - Treffpunkt
Kunstrasenplatz Plüderhausen, (Infos: Peter Bischoff,
Telefon 0 71 83 / 30 24 68)
Dienstag, 28. 12.: 19.30 Uhr Dienstagsgebet
Donnerstag, 30. 12.: 6.30 Uhr Frühgebet
Freitag, 31. 12.: (Silvester)
19.00 Uhr Silvester-Gottesdienst mit anschließender Feier
Sonntag, 02. 01.: 10.00 Uhr Gottesdienst für Jung und Alt
(parallel zum Gottesdienst gibt es ein altersgemäßes Kinder-
programm)
Montag, 03. 01.: 19.30 Uhr Fußball-Gruppe - Treffpunkt
Kunstrasenplatz Plüderhausen (Infos: Peter Bischoff,
Telefon 0 71 83 / 30 24 68)
Dienstag, 04. 01.: 19.30 Uhr Dienstagsgebet
Donnerstag, 06. 01.: (Heilige 3 Könige)
6.30 Uhr Frühgebet

Das Christliche Zentrum life wünscht allen Mitgliedern,
Freunden und Besuchern ein besinnliches Weihnachts-
fest und ein gesundes, erfolgreiches und gesegnetes neu-
es Jahr 2011!

Krabbelgruppe, Royal Rangers und Teenietreff finden
während der Ferien nicht statt! 

Informationen über unsere Veranstaltungen, insbesondere
auch über die Termine und Orte unserer Hauskreise gibt es
über unser Gemeindebüro, Tel. (0 71 81) 99 59 71 (AB - wir
rufen gerne zurück), im Internet unter www.czlife.de oder in
unserem Gemeindebrief „life news“, den Sie gerne im
Buchladen „books & more“, Wilhelm-Bahmüller-Straße 12 in
Plüderhausen kostenlos mitnehmen können.

Kommen Sie doch einfach mal bei uns vorbei, wir freuen
uns auf Sie!

Auskünfte zu den Hauskreisen der VM und Möglichkeit der
Kontaktaufnahme besteht über das Sekretariat der VM
(07181/84767 oder 880793).

Wir wünschen allen Plüderhäusern frohe Weihnachtsfeier-
tage und ein gesegnetes Neues Jahr 2011.

Veranstaltungen
Freitag, 24.12.: 16.30 Uhr Feierlicher Heilig-Abend-Gottes-
dienst mit Botschaft und Anspiel der Kindergruppen.
Herzliche Einladung auch an alle Gäste in den Familien.
Sonntag, 26.12.: KEIN Gottesdienst und KEIN Teeniebunker.
Mittwoch,29.12.: 19.00 Uhr Gebetstreff in den Räumen der
VM. Es ist jeder eingeladen, der auch an Jesus Christus
glaubt und selbst Gebet braucht, jemand kennt, für den man
beten sollte oder einfach nur gemeinsam beten möchte.

Volksmission Plüderhausen

Christliches Zentrum life

Freitag, 31.12.: 17.30 Uhr Silvestergottesdienst im FWH. Ab
ca. 19.30 Uhr startet im Saal der VM unsere Silvester-Party.
Es gibt griechisches Essen und ein tolles Programm.
Sonntag, 02.01.: KEIN Gottesdienst und KEIN Teeniebunker

Weitere Termine und Informationen finden Sie auf der Home-
page der Gemeinde: http://www.vm-pluederhausen.de, dort
besonders auch im VMaktuell Dezember 2010.

Wir freuen uns über neue Gesichter bei unseren Veran-
staltungen. Gäste sind herzlich willkommen!

Jahrgänge teilen mit

Jahrgang 1923/24
Gesegnete Weihnachten und ein guter Rutsch ins neue
Jahr
Bleibt alle gesund und wir sehen uns wie vereinbart Anfang
Februar zum nächsten Jahrgangstreffen

Jahrgang 1930/31
Weihnachten und Neujahr
Wir wünschen unseren Jahrgangsangehörigen mit Familien
ein gesegnetes Weihnachtsfest sowie für das neue Jahr
Gesundheit und Zufriedenheit.

Jahrgang 1939
Hallo Ihr Lieben,
Wir wünschen Euch ein schönes und erholsames, stressfrei-
es Weihnachtsfest, allen Traurigen und Kranken Trost und
baldige Genesung. Und für das neue Jahr Zufriedenheit,
Wohlergehen und liebe Menschen um Euch rum.

Jahrgang 1944/45
Das erste Treffen des Jahrgangs 1944/45 im Neuen Jahr fin-
det erst am Dienstag, dem 11. Januar  um 16 Uhr im Sport-
heim Plüderhausen statt.

Der Jahrgang 1944/45 wünscht allen Jahrgangskolleginnen
und Jahrgangskollegen sowie ihren Angehörigen ein frohes
und besinnliches Weihnachtsfest, einen guten Rutsch ins
Neue Jahr sowie ein gesundes Wiedersehen im Jahr 2011.
Das Jahrgangsteam

Aus den Nachbargemeinden

Gemeinde Urbach
Kabarett und Comedy 2011 in Urbach - 
das neue Programm ist da
Das Programmheft zur Veranstaltungsreihe ist jetzt erschie-
nen und kann beim Servicebüro des Urbacher Rathauses
telefonisch unter 07181/8007-99 oder per E-Mail servicebu-
ero@urbach.de angefordert werden. Außerdem ist das
Programm auch auf der Homepage der Gemeinde unter
www.urbach.de abrufbar. Zu finden ist es unter der Rubrik
„Freizeit“/Veranstaltungen. 
22. Februar Das Geld liegt auf der Fensterbank, Marie:

„MitternachtSpaghetti“
18. März Hennes Bender: „Erregt!“
8. April Ernst & Heinrich: „Schnäpple City“
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20. Mai Werner Momsen
9. Juni Vince Ebert: „Einsteins witziger Enkel“
30. September Andreas Rebers: „Ich regel das!“
21. Oktober Markus Zink: „Schrott“
18. November Käthe Lachmann: „Ich bin nur noch da, weil

Du auf mir liegst“.
10. Dezember Badesalz: „Bindannda“
Wer dann immer noch nicht genug hat, kann sich am 16.12.
noch die Vocalspötter „Füenf“ reinziehen mit ihrer neuen
Show „Phase 6“. Diese zehnte Veranstaltung ist dann aller-
dings nicht mehr im Abonnement inkludiert. Interessenten,
die Lust auf alle Veranstaltungen haben, empfiehlt das
Kulturamt das Abonnement, das zum Preis von 125,00 Euro
rund 30 % biliger ist, als die Einzelkarten an der Abendkasse.
Selbstverständlich ist das Abonnement übertragbar. Das
heißt, die darin enthaltenen Einzelkarten können auch an
Freunde, Verwandte oder Bekannte weitergegeben werden,
wenn der Abo-Inhaber an einer Veranstaltung nicht so sehr
interessiert oder am Veranstaltungstermin verhindert ist.
Dieses Angebot ist allerdings beschränkt bis zum 25. 2. 2011.
Einzelkarten und Abos sind erhältlich ab Montag, 20.
Dezember 2010 im Servicebüro des Rathauses, Konrad-Horn-
schuch-Str. 12, Tel. 07181/8007-99, servicebuero@urbach.de.

Grachmusikoff - „Blues, Blos`n Fun“
„Too old to die young!“, so lautet das Motto von Grach-
musikoff. Die Band steht nun schon im 33. Jahr auf den
Bühnen des Landes und spielt nach wie vor diese aufregen-
de Mixtur aus Blues, Balladen und Polka - aufgefrischt mit
altem 70er-Jahre-Rock oder pikant-charmanten Zoten-
liedern, bei denen manch feine, aber humorlose Dame schon
entrüstet den Saal verließ. Wie bei allen guten alten Rock-
konzerten gibt es selbstverständich keine Sitzplätze und das
gastronomische Angebot, das im Übrigen von der Fußball-
jugend des SC Urbach feilgeboten wird, beschränkt sich auf
das Notwendigste: Belegte Weckla ond Peitschastecka. Auch
zu trinken gibts natürlich etwas. 
Freitag, 11. Februar 2011, 20.30 Uhr, Urbach, Auerbachhalle
Eintritt: 14,00 Euro im VVK (zzgl. Gebühren), 16,00 Euro an
der Abendkasse.
Karten gibt es im Servicebüro im Rathaus Urbach, Telefon
8007-99, servicebuero@urbach.de

Glänzende Augen beim Adventskaffee
Die Mitarbeiter der Diakoniestation Bethel Welzheim in
Urbach haben ihre Betreuten aus Plüderhausen und Urbach
zum Adventkaffee eingeladen. Am Montag, 6. 12. füllte sich
bald nach der Mittagszeit der Gemeinschaftsraum in der
Beckengasse 9.
Ja, die Eingeladenen kamen trotz Schneefall, Matsch und
Kälte.
Das Pflegeteam hatte auch vorgesorgt: für den Transport
stand ein Kleinbus mit Fahrer samt Team für Hilfe beim Ein-
und Aussteigen zur Verfügung. Nach der fröhlichen Be-
grüßung durch die Stationsleiterin Tanja Rauh gab es den an-
gekündigten Kaffee mit selbst gemachten Kuchen und auch
die Plätzchen fehlten nicht im Angebot. Gut gestärkt beteilig-
ten sich die Gäste am gemeinsamen Singen der Advents- und
Weihnachtslieder. Dabei begleitete eine über 90jährige viele
Lieder auf ihrem Akkordeon. Auch die Weihnachtsgeschichte
aus dem Neuen Testament durfte nicht fehlen. Passend zum
Tag erschien dann auch der Nikolaus.
Nach ein paar humorvollen Reimen durfte jeder in den
Juttasack greifen um sich ein kleines Präsent zu holen. Und
nicht erst jetzt glänzten bei vielen Besuchern die Augen. Als

das Fest zum Höhepunkt gekommen war, musste bereits
wieder an die Heimkehr gedacht werden. Und was die Gäste
alle hoffen hat sich das Pflegeteam bereits vorgenommen:
Wir laden wieder ein – dann aber wenn es warm ist und man
draußen sitzen kann.
Die Leitung, Frau Anna Byczek-Palfalusi, bedankt sich sehr
herzlich für das ehrenamtliche Engagement ihrer Mit-
arbeiter, ohne diese dieser Nachmittag nicht zustande ge-
kommen wäre. Einen besonderen Dank geht auch an Herrn
Heller aus Urbach, der den Transport unserer Betreuten
ermöglichte.

Neujahrskonzert GV Buhlbronn 
am 15. Januar 2011 im Bürgerhaus
Buhlbronn
Beginn 19 Uhr, Einlass 18.30 Uhr 
Vorverkaufsstellen: Buchhandlung Bacher Schorndorf,
Volksbank Schornbach, Rathaus Buhlbronn oder über die
Chormitglieder
Zum Jahresanfang wollen wir Sie mit einem Strauß voller
Walzermelodien, Auszüge aus My Fair Lady, Popbaladen und
und ... verwöhnen. Ein Highlight des Abends wird neben
einem Soloauftritt unseres Chorleiters und Opersänger
Ulrich Wand, ein Klaviervortrag von Polina Jakovleva sowie
ein Auftritt zweier Tanzpaare vom 1. TC Ludwigsburg sein.
Dessen Formation belegte bei der diesjährigen Europa- und
Weltmeisterschaft den 3. Platz. Für Bewirtung in der Pause
und nach dem Konzert ist bestens gesorgt. 

Gastschülerprogramm 2011
Schüler aus Nordamerika suchen Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Nordamerika ganz
praktisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. Im
Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schule aus
Mexiko sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa -
Familien, die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich
aufzunehmen, um mit und durch den Gast den eigenen
Alltag neu zu erleben. Die Familienaufenthaltsdauer für die
Schüler aus Mexiko/Guadalajara ist vom 1. 2. bis 19. 4. 2011.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums
oder einer Realschule am jeweiligen Wohnort der
Gastfamilie für den Gast verpflichtend. Die nordamerikani-
schen Schüler sind zwischen 14 und 16 Jahren alt und spre-
chen Deutsch als Fremdsprache. Ein viertägiges Seminar
vor dem Familienaufenthalt soll die Jungen und Mädchen
auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis
für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen
Sprachraum aufbauen helfen. Bei Interesse wenden Sie sich
bitte an: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schloßstr. 92,
70176 Stuttgart. 
Nähere Informationen erteilen gerne Herr Liebscher unter
Tel. 0711/625138, Handy 0172/6326322, Frau Sellmann unter
Tel. 0711/6586533, Fax 0711/625168, e-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de

Fortsetzung Not- u. Sozialdienste

Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Rems-Murr e. V.
Wir bieten Behandlungspflege, Grundpflege und Hauswirt-
schaftliche Versorgung sowie Pflege und Unterstützung bei
Behindertenfahrdienst, Hausnotruf, Mobile Dienste, Hilfsmit-
telberatung. Lortzingstr. 48, 73614 Schorndorf, Tel. 0 71 81 /
7 53 58, Fax 97 13 71, info@kv-rems-murr.drk.de.
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Kranken- und Seniorenpflege (KSP), Schulstr. 18, Plüder-
hausen
Professionelle Hilfe und kompetente Beratung in allen Be-
reichen der Pflege sowie deren Finanzierung.

Kranken- und Altenpflege (Pflegeeinsätze für Pflegegeld-
empfänger)
Ansprechpartner: Andrea Haag Telefon 92 99 84

Nachbarschaftshilfe, Hauswirtschaftliche Versorgung
und Familienpflege
Ansprechpartner: Elke Mück Telefon 93 25 95
Bürozeiten: Mo.-Mi und Fr. 9.00 - 11.00 Uhr, Mo. 14.00 - 16.00
Uhr, sowie nach Vereinbarung.
Telefonisch auch außerhalb der Sprechzeiten erreichbar, be-
sprochener Anrufbeantworter schaltet um.
Seniorennachmittage: Donnerstags vierzehntägig
Regelmäßige Infoveranstaltungen
www.ksp-pflege.de

Diakoniestation Bethel Welzheim in Plüderhausen Orts-
büro Plüderhausen/Urbach, Beckengasse 9 in Urbach
Unsere Bürozeiten: Montag - Freitag von 9 - 11 Uhr. Mittwoch
Nachmittag nach Vereinbarung. 
Krankenpflege, Telefon: 07181/87014, Fax: 07181/980861.
Nachbarschaftshilfe, Telefon: 07181/980859. 
Essen auf Rädern, Telefon: 07182/8010.
Wir unterstützen und informieren Sie persönlich und fach-
kundig in den Bereichen Pflege, Hauswirtschaft und Be-
treuung. Terminvereinbarung jederzeit möglich.

Arbeiterwohlfahrt - AWO - Im Remstal GmbH
Häusliche Kranken- und Altenpflege, Behandlungspflege,
Mobile Soziale Dienste, Hauswirtschaftliche Versorgung,
Essen auf Rädern, Hausnotruf, Betreuung Behinderter,
Beratung zum Pflegeversicherungsgesetz.
Geschäftsstelle: Schorndorf, Sprechstunden: Montag - Frei-
tag 8.30-16 Uhr. Telefon 0 71 81/92 94 93, Fax 0 71 81/ 2 15 34.
E-Mail: AWO-Remstal-gGmbH@t-online.de

Hospizdienst Rems-Murr-Kreis:
Theodor-Kaiserstraße 33/1, 71332 Waiblingen
Begleitung Schwerstkranker, Sterbender u. ihrer Angehörigen.

Ambulanter Hospizdienst, Telefon 0 71 51/9 59 19-50
Einsatzleitung für den gesamten Rems-Murr-Kreis
Unterstützung zu Hause, im Krankenhaus und im Pflegeheim

Stationäres Hospiz Backnang, Telefon 0 71 91/3 43 33-0

Sprech- und Öffnungszeiten

Sprechzeiten des Rathauses
Montag - Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Montag 15.00 - 18.00 Uhr
Telefon: 0 71 81 / 80 09 - 0, Telefax: 0 71 81 / 80 09 - 55
E-Mail: BMA@pluederhausen.de
Internet: http://www.pluederhausen.de

Redaktion Mitteilungsblatt:
Frau Reyer, 1. Obergeschoss, Zimmer 13, Telefon 80 09 - 32
E-Mail: presse@pluederhausen.de

Vereinssachbearbeiter:
Frau Schabel, 1. Obergeschoss, Zimmer 15, Telefon 80 09 - 30,
E-Mail: D.Schabel@pluederhausen.de

Bankverbindung der Gemeinde:
Kreissparkasse Plüderhausen (BLZ 602 500 10) 
Konto-Nr. 4 000 075
LB-BW Stuttgart (BLZ 600 501 01) Konto-Nr. 8 352 200
Südwestbank Plüderhausen (BLZ 600 907 00) 
Konto-Nr. 639 529 003
Volksbank Rems (BLZ 602 901 10) Konto-Nr. 284 949 000

Gemeindebücherei, Hauptstraße 56, Telefon 8 61 87:
Öffnungszeiten:
Montag + Dienstag 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 9.30 - 11.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 19.00 Uhr
Freitag 13.00 - 16.00 Uhr

Wertstoffsammelstelle, Kantstraße 12 (Bauhof):
Öffnungszeiten:
Freitag 14.30 - 17.00 Uhr
Samstag 9.00 - 12.00 Uhr

Grünguthäckselplatz, Wilhelm-Bahmüller-Straße:
Öffnungszeiten: Samstag 13.00 - 16.00 Uhr.
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tionsschluss Dienstag 12.00 Uhr. Verantwortlich für den Anzeigenteil sowie Druck und
Vertrieb: Druckerei Geiger & Freudenreich, Gmünder Straße 19, 73655 Plüderhausen,
Telefon 07181 /998700, Telefax 07181 /8 1 1 41. E-mail: druckerei@geiger-freudenreich.de
Anzeigenannahmeschluss Dienstag 17.00 Uhr.


